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*

Stühle ,

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . - Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder »

Holungen Preis - Ermäßigung .

Ä Männer - Turnverein .

Hauptversammlung
heute Lamstag Abends 9 Uhr , in der
Turnhalle Platterstratze 16 .

Tagesordnung : 1 ) Ergänzungswahl des Vorstandes
„

2 ) Verschiedenes .
Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

--- - ---------- Der Vorstand .

Wiener

englische und

äMMeißbare
imprngn . _________

PerQu .- Mtr . Mk . 1 . 20 und billiger , zum Selbstdecken
Qu .- Mtr . l^ O

^ Pfg . , bestes und billigstes
® Csnf01 , , ltC ‘ Anstrich -Jmprägnirmasse -
<S p " Elo 20 Pfg . Für Pappe - , Zmk - Dächer , Kendel , sehr ®

1 nic ^ t erwärmend und nicht sandeln alle 9
f m ? !

re n ^ 10; . ^ ehn Jahre Garantie . Alleinige @Ä Vertretung für hier und Umgegend
u

E

j 6513 Moritz Kleber , Jahnstraße 5 . k

vollständige Betten ,
Garnituren ,
Sopha ' s ,
Sessel ,
Lhaises - longues uttb5 ) ttiai s .
Speise -
Barock -

Mieuer Schuhlaarr .
I « r *

Grabenftratze 12 .

.-. ^ rrenstiefel 6,7 ^ 8,10,12 re . Mk . , Damen -
,

stiefel 5 , 6 , 7 , 8 rc . Mk . , Damen - Scknür - und
^ ^ ^ ssehsthe und - Stiefel von den feinsten bis zu deneinfachsten m allen Preislagen ; Pantoffeln in Plüsch / Leder

________A » Schreiner , Grabenftratze 12 .

Putztücher a
‘ sQÄMew " *’

Putzeimer Ke
® * 1 “ 6

48Rß
Caspar Ffihrer ’ s Bazar ( Inh . J . F . Führer ) ,4886 Kirchgasse 2 und Marktstrasse 29 .

’

Turn - Verein ,
Heute Samstag , den 17 . August , Abends 9 Uhr :

Commers
in (Jer Turnhalle Hellmundstrasse 33 zu Ehren unserer
Sieger bei den verschiedenen Preisturnen im Jahre 1889 ,insbesondere derjenigen des

VII . Deutschen Turnfestes in München .
Mitglieder und Freunde des Vereins laden wir hierdurch

m
Oer Vorstand .

Rohr -

Küchenschränke ,
Küchentische und
Stühle ,
Plumeaux und Kissen , 400

Teppiche , Vorlagen , Portieren und Vorhänge
® olibc Arbeit . Billige Preise

'

Tapezirer - Ferd . Miiller ,Werkstatte . Möbel - Handlung .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
aller Arten Möbel , wie nachstehend verzeichnet -

Büffets ,
Vertieows ,
Spiegelschränke ,
Waschkommoden ,
Nachttische ,
Kommoden ,
Consolen ,
Kleiderschränke ,
Bücherschränke ,
Gallerieschränke ,
Ausziehtische ,
Sopha -, Antoinetten - , Blumen -,

Näh - und Spieltische ,
alle Atten Spiegel ,

Bezugs - Preis __ ____________ ___
vierteljährlich 1 Mark50Pfg . ohne / 7v «. e « c . • j . • „
Postaufschlag oder Bringerlohn . ( rfpcutitüH *

vnnggQffc 27 *

Tnrn - Gesellschaft .

Samstag , den 24 . Ang . , Abends
® Uhr , ' M Restaurant zur „ Kaiser -
Halle " :

Haupt - Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Lotterie - Angelegenheit .
2 ) Besonders wichtige Vereins - Angelegenheiten .

■-- --- - ------ Der Vorstand .

Gummi - Unterlagen ,Irrigatenre , compl . m . Krahnen , von 2 Mk . 50 Pf . an ,(tammi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter ,
Spritzen aller Art ■ ■ ■

empfehlen

Baenmcher A Cte 255

« cb ! Preißelbeeren , Re « !

M -
, Salz -

, Senf - und süße Gurken
,Aprikosen - und Mirabelle » - Marmelade ,

Fruchtgelee , hochfein ,
wt die Senffabrik Schillerplatz 3 , Thorfahrt , Hinterh .
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1 Waschschrank .
1 Plüsch - Garnitur
6 Nohrstühle . .

190.
18.
31

ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

1 Kommode ä 20 , große
1 elegant . Schreibbureau
1 Auszugtisch . . . .
1 Kleiderschrank . . .
1 2 - thür . Kleiderschrank
1 Küchenschrank . . .
1 Spiegelschrank , eichen
1 Spiegel mit Trumeau
1 Chaise - longue . .
1 Sopha .....

zu den billigsten Preisen :

2 Herren - Schreibtische ä Mk . 80 .

Bett mit Sprungfeder - Matratze
Stühle , per Stück . . . .
Waschtisch mit 2 Schubladen
Küchen - Anrichte - Schrank . .
Weinschrank ( Eisen ) . . .
lackirte Kommode . . . .

Von einer Möbel - Fabrik habe einen großen Posta
Möbel re . übernommen und verkaufe ich dieselben herck
Samstag in der Möbel - Halle | ^ - 3b Kirchgasse 2b

Ferd .
2b

Ein Spiegelschrank Mk . 85 , zwei
nutzbaum . Äetten ( complet ) Mk . 240 ,

ein Divan mit Kameltaschen Mk . 13 »

Elegante , lack , und pol . Kleidn -

schränke , Küchenschränke , Kw
moden , Consolen , Tisch,
Spiegel , Waschkommode ».

Sopha
' 8 , Betten rc . re . in groß«

Auswahl .

Marx Nacht ,
Kirchgasse 2 b .

Werthvolle Briefmarken - Sammlung
( 2300 ) und engl . Bicyele ( 50 "

) sehr

billig zu verkaufen . Näh . Exped . 8227

1 Deckbett und 2 Kissen „

25 .
108 .

38 .
20 .
35 .
30 .

100 .
48 .
48 .
20 .

Seemuscheln , Salm , Soles , Zander , Cabliau , Schell¬

fische , Petermännchen , Kiel . Fettbückinge , Lachshäringe , Roll -

mops , Sardinen , Bismarck - Häringe , Räucher - u . Gelse -Aal empfiehlt

. 1 . Stolpe , Grabenstraßc 6 . Daselbst leere Einmachfüsser .

Moritzstraße 27 sind gute Frühkartoffeln zu haben .

Gutes Kochobst zu haben auf dem Markt in der vierten Reihet

3.
20.
15.
10.
15.

vfli ' l/ ' iii 'FDn fi ^ d 2 chemische , gut vergoldch
L » u VülKdll 16311 Gewichtssätze . Kaufliebhachi

wollen ihre Adressen unter . 1 . K . 10 postlagernd niederlegen .

55 „ „ Stangen ,
7 Raummeter eichenes Knüppelholz

mit CreditbewLigung bis 1 . December d . I . zur Versteigerung .

Georgenborn , den 10 . August 1889 .
Der Bürgermeister :

Rossel .

Wegzugs halber zu verkauf «
1 gut erhaltenes Harmonium zu 50 M ,
1 fast neue Zimmer - Donche 50 M ,

1 runder Tisch 15 Mk . Näh . Apcd .______ _______
8242

Eine noch gute Zither zu verkaufen . Iiäh . Äxped. 828?

Eine im Betriebe befindliche Luftmaschiae (Hüßluftmototz
vorzüglich zum Wasserpumpen , billig zu verkaufen .

___________________
Schandua A Co . , Ntsbrich .

Im Ganzen oder getheilt ist eine LabU ?

toriums - Einrichtung mit Bibliothek z»
verkaufen und werden Kauflustige ersucht , ihre Adressen untn
J . K . IO postlagernd aufzugeben .

_________________________
Eleetrisir - Apparat nach Dubois » Raimond , sch

wie neu , mit Element zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 47,
Parterre , bei J . Kuhl .

Wegen Wegzug sind folgende MV
Oranienstraße 15 , Part . , billig zu verkaufen :

IMZZW Verpachtungen

Wirthschasts - Bersiachtnng .
8201

Für eine mit dem 1 . October neu eingerichtete Wirthschaft suche
einen tüchtigen , cautionsfähigen Wirth . Näh . Exped .

Wirthschaft in der Mitte der Stadt auf October zu verpachten

durch Rh . Kratt , Dotzheimerstraße 2 , I .

Ein Garten und Lagerplatz , ganz in der Nähe der Bleich -

straße , zu verpachten . Näh . Moritzstraße 11 .  8260
Der erste Acker Mainzerstraße links ist als Lagerplatz zu

verpachten . Näh . Moritzstraße 11 . 8261

U Kanfgesnche I

Haus zu kaufe » gesucht im südl . Stadttheil mit

3000 Mk . An - und 9000 Abzahlung . Offerten
unter A . 30 an die Exped . erbeten .

Gut geleg . Bauplatz oder rentables Herrschaftshaus

zu kaufen gesucht . Frauco -Offerten mit genauen Details u . Preis

unter D . D . 24 an die Exped . erbeten ._____________________'
Eine gut erhaltene Jagdflinte zu kaufen gesucht . Offerten

mit Preisangabe unter J . F . 67 nimmt die Exped . entgegen . 8276

Versteigerung .

Dienstag , den 20 . d . Akts . , Morgens 10 Uhr ,
werden in dem Domanial - Kelterhause zu Hochheim folgende
Kelter - und Herbst - Geräthschaften , als :

1 ) Ein fast neues Kelterbiet aus Eichenholz nebst hierzu ge¬

hörenden Säckerbrettern , Lagerhölzern und Lauben ,
2 ) ein Ladebiet ,

öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 15 . August 1889 .

178 Königl . Domänen - Rentamt .

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei

der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines Ochsen

zu 45 Pfg . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unterzeich¬

neten Stelle auf der Freibank verkauft .
An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstberciter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

___________
Städtische Schlachthans -Berwaltung ,

Holzversteigerrmg .

Dienstag , den 20 . Augnst , Bormittags 10 Uhr ,

kommen tm hiesigen Gemeindewald , Distrikt „ Graben " :

2700 Stück eichene Schälholzwellen ,

Tammssttaße 16

Heute Samstag und morgen Sonntag werden

Speise - , zwei Schlafzimmer - und Wohnzimmer -tzM '

richtnngen , Betten , Waschkommoden , Nachttische , VerticM

Herren - Bureaux , Bücher - , Kleider - und Spiegelschränke , SmW '

Teppiche , 1 großer Brüsseler Teppich , Spiegel , Lüster , Leu»

Bilder , Säulen , Bettwerk , 2 Pferdehaar - Matratzen , 3 - theil .,9BM ,

Kanape
' s , Plüsch - Garnituren und vieles Andere in der ilm

Mainzerstraße 54 zu billigen Preisen verkauft .

Verschiedene Möbel zu verk . Goldgasse 8 , Hinterh . , ^ » !

Bettstelle , Rahme , Matratze und Keil für 50M

dreitheil . Seegrasmatratze , Keil und StrohrnatraP
wenig gebraucht , für 21 Mk . z . verk . Wellritzstraße 2 , Hth .^ ,

Ein Kinderbettchen zu verkaufen Metzgergasse 12 ,

stleuer Küchenschrank billig zu verk . Spiegclgasse 5 , i« J £

Ein fast noch neuer Blumentisch mit Fontaine (Mas

ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Röderstraße 25 , Pari .
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Firmenschild , Erkerkaste « , Erkerlampe billig zu
vrikaufen Ellenbogengasse 7 .

_______________________________________
itnige

"
Packkisten , sowie ein gut erhaltener , mittelgroßer

Reisekoffer zu verkaufen Taunusstraße 55 , 8 . St .__________"
Hm gut erhaltener Füllofen und ein kleiner Küchenherd

billig zu verkaufen . Heinrich Bickmeyer ,
82tS _______________________________ Wilhelmstraße . _______^

tzinmachfässer billig Helenenstraße 21 . 8254

® ne ® rube Pferdedung billig zu
rTüFUGlimiy . verkaufen Martinstratze 6 .

Kerschiedenes

Aufforderung .

Me Diejenigen , welche an den verstorbenen Herrn Major
von Luck Forderungen zu machen haben , werden gebeten ,
dieselben umgehend an den Portier der „ Wilhelms - Heilanstalt

"

einreichen zu wollen .

Wiesbaden . Tannusstratze 32 .

Wal - AM sm MMe
mch Dr . Mezger und Kellgren , verbunden mit schwe¬
discher Heilgymnastik ( Maschinen - Gymnastik ) , wie Baden -
Baden . Extra comfortable eingerichtete Abtheilungen zur Massage
für Damen und Herren . Specielle Behandlung der Bewegungs -

organe, Rheumatismus , Lähmungen , Schreibkrampf ,
fthl-rh . Körperhaltungen , Rürkgratsverkrümmungcn ,
Erkrankungen des Nervensystems und des Herzens , des Ver -

dauungssystems . Behandlung Wrschiedener Constitutionskrank -
heiten, Bleichsucht u . s . w . Sprechstunden von Früh 8 — 12 und
Nach« , von 2 — 5 Uhr . Sonntags von 9 — 12 Uhr . Die Be¬
sichtigung des Instituts ist außer den Herren Aerzten für das
Publikum auf die Zeit von 5 — 6 Uhr Nachm . beschränkt .
8152 Direktion C . A . Bode , Orthopäd .

Ant . Leitz
, Landschafts - Gärtner

,
Adelhaidstratze 17 , Seitenbau ,

Mpfiehlt sich zum Anlegen und Unterhalten von Ziergärten .

SKlrt kann man Schönschreiben erlernen ? Näh .
jWU in der Exped . d , Bl . ____________

8250
Eine Kleidermacherin nimmt noch Kunden in und außer

dem Hause an . Näh . Marktplatz 3 , Vorderhaus , 1 St , hoch ,
Eine Näherin mit Handmaschine empfiehlt sich zum Anfertigen

dm Weitzwaaren und zum Kleidermachen . Zu erfragen
Kellerstraße 5 , 1 Stiege links ,

___________________________________
Eine durchaus geübte Büglerin sucht Beschäftigung und hat

noch einige Tage zu besetzen . Näh . Kellerstraße 5 , 4 . Stock links .

MW

torenb btn Ferien unb auch später wird gründliche Nach -
hulfe in sämmtlichen Fächern der unteren Elasten des Gymnasiums
von einem tüchtigen Schüler der oberen Elasten ertheilt . Gest .
Offerten eub „ Extemporalia “ an die Exped . d . Bl .

. W Ferien . " Pq
’ M) während der diesjährigen Sommer - Ferien habe ich für

°>e Vormittagsstunden einen Repetitions - Kursus für
Schuler höherer Lehranstalten in Rechnen , Geometrie , Algebra ,
sianzös . und engl . Sprache eingerichtet . Die Schüler sind
nach Alter und Vorkenntnissen getrennt . Honorar für 5 Wochen

Mk . Zu sprechen jeden Vormittag . Willi . Schmidt ,Keal -Lehrer a . D ., Faulbrunnenstraße 11 .
PVlvatstnnden ( ä 1 .50 Mk .) in den Gymnasialfächern ertheilt

km 8tud . theol . Näh . Exped . 8150
* « guste Kunz , Klavierlehrerin , Philippsbergstr . 17 , IL 8282

Flü PhlinSnno Lehrer an einer hiesigen höheren
E . III FllllUlUgö , Lehranstalt , erbietet sich zur Er -

theilnng von Privat - und Arbeitsstunden oder als

Reisebegleiter während der Ferien . Gest . Off . sub Y . Äl . 7 an
HaasensteinA Vogler , A . - G . Jjicir . ( H . 64990 ) 329

wird ertheilt gegen Unterricht
im Englischen oder gegen

Honorar Kapelleustratze L , 1 . Stocks

Immobilien j

J - Möi e r ,
'Ta un us s t c. 2 9 . —

<’ I .Ciäss -

.House -
. >«; cncy ..

/ agWL Landhaus in der vorderen Mainzerstratze , mit
liüüH « Vor - u . Hintergartcn , zu verkaufen oder zu vermiethen .
s.kstÄAsiL Näheres bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Villa .

Im feinsten Villen - Viertel , Nähe des Curhaujes , in ruhiger ,
geschützter Lage , ist eine elegante , mit allem Comfort der Neuzeit
eingerichtete Villa in schönem Garten Wegzugs halber mit oder

ohne Inventar zu verkaufen . Gest . Anfragen unter K . 107

irrrmi

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .
( Vasthaus in bester Lage der Stadt , mit 20 Zimmern
( Forderung 65,000 Mk .) , zu verkaufen durch

an die Exped . erbeten .
Haus , neu , mit schönem Garten , ganz nahe der

M Langgasse , preiswerth zu verkaufen . Auskunft ertheilt

Agent Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .
Villa mit 80 Rth . Garten event . Bauplatz , Stallung ,

Remise , Kutscherwohnung , ganz in der Nähe der

Parkftratze , für 32,000 Mk . zu verkaufen durch
Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I . 8246

Geld verkehr teaga

Capitalien ? ir verleihen .

Hypothekengelder
zu 4 %

bis zu 2la der Taxe auf sofort oder 1 . Oktober
und 1 . Januar auszuleihen durch

Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .
15 — 20,000 Mk . , 30 — 40,000 Mk ., 50 — 60,000 Mk . , sowie

100,000 Mk . auf 1 . Hyp . ; 12 — 15,000 Mk ., 18 — 25,000 Mk . u .
30 — 35,000 Mk . a . g . Nachh . auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .

25,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu 4 °/o sofort auszuleihen
durch dir . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 8262

5 ° /o ige Güterftciggelder , ca . 10,000 Mark , wovon
bereits die Hälfte abgezahlt , sind zu cediren . Schriftliche Offerten
werden erbeten unter „ Cession “ an die Exped . d . Bl . 8051

6000 Mk . sehr gute 2 . Hypothek ä 5 °/o zu cediren gesucht .
M . Linz , Mauergasse 12 .

Capitalien r « leihen gesucht .

40,000 Mk . auf gute 1 . Hyp . zu leihen ges . Näh . Exped . 7912

Wh Skgen la Sicherheit zu leihen gesucht .aUUU sUtt . Gefällige Offerten unter 31 . HL 89
an die Exped . d . Bl .

6000 Mk . gegen doppelte Sicherheit auf sofort gesucht . Offerten
unter D . E . 37 an die Exped . d . Bl . erbeten .

65,000 Mk . Hypothekencapital ä 41/t °/o an erster Stelle von
einem pünktlichen Zinszahler gesucht . Gest . Offerten beliebe man
unter W . T . 404 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

8000 Mk . auf 1 . Hypoth . ( Taxe 13,000 Mk .) zu 4auf
' s

Land ( n . d . Stadt ) ges . Off . an Chr . L . Häuser , Wellrihstr . 6 . 8263
4000 Mk . zu 41/ * °/o auf sehr gute 2 . Hypothek gesucht .

Näh . Exped . 8271
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18 J . Frey tag , Bromberg .

Pfcrbe - Bcrsteigcrung
Sauerkrauts wozu einlabet Albert Aast

39 Langgasse 39 . 370

7904

316Anfang 4 Uhr Nachmittags .

Zum Reichsadler "
, Mt a

Heute Samstag , von Morgens 9 Uhr ab :
Leberkiösse und Sauerkraut . 1

11 Bahnhofstraße 11 .

. ___ Heute Abend : MetLelsuppv Morgens :
QueWeisch , Schweinepfeffer , Bratwurst mit neuem

Evangelischer Kirchen - Gesangverein .

Nach der heutigen Probe : Besprechung wegen des

projeetirten Ausflugs .
'

160

„ Zur Mainzer Zier - Halle "
,

vormals „ Zur alten Teutonia "
,

ZM - 4 Maue ^ gasse 4 . - Wfl

Heute Abend : Ociasensciawaiazsuppe .

Neues Sauerkraut mit Schweinehescheu , Solber¬

fleisch , Gänsepfeffer , Reh - Ragout . Gleichzeitig empfehle
vorzüglichen bürgerlichen Mittagstisch zu 50 und 80 Ps.,
reichhaltige Speisenkarte in warmen und kalten Speisen zu jeder

Tageszeit zu müßigen Preisen ; ferner ausgezeichnetes Mainzer
Aetien - Bier , reine Weine . Carl Soult .

Frisch geschossenes Rehwild ,

als :

Rehziemer , Rehkeule ,

und Rehbügen ,

sowie alle Arten

deuWs , ftMs . Md itm . GeWl
empfiehlt

I < naz Wichmann ,

Wild - und Geflügel - Handlung ,
5 Goldgasse 5 .

Sichere Rettung
aller Hals - , Brust - und Lungen¬

kranken .
Mich und schon Tausende geheilt , ertheile Rath . Bitte

zur Rückantwort Briefmarke beizulegen .
A . Freytag . Rittergutsbes ., Ritter re .,

in Bromberg , Prov . Posen .

Zuschriften sind zu richten an :

WWsthllltz Unter
'

m Eichen.

Sonntag , den 18 . Auguft :

Großes Militär - Coneert ,

ausgeführt von der Regiments - Musik des Füs . -Regts .

von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , unter Leitung des Königl .

Mustkdireetors Herrn Fr . W . Münch .

Auf vielseitiges Verlangen : Deutschlands Erinnerungen

an die Kriegsjahre 1870 — 71 . Großes militärisches Ton¬

gemälde mit Schlachtmusik von H . Saro .

Entree a Person 30 Pf . Kinder IO Pf .

Oder - Krebse ,
lebend

,

große Mk . 1 . 50 , kleine Mk . 1 . 30 pro Pfund ,

prima Rhein - Salm Mk . 1 . 80 ,

Schollen und Schellfische 40 Pfg ., Cabliau 70 Pfg - 1inil

frisch eingetroffen in der Fischhandlung von

* 5 . «L Moss , aus dem Markt

316 und im Laden Etteubogengasse 2
^

Gut bürgerlichen Mittagstisch
zu 50 Pfg . empfiehlt Fr . Bottner , Faulbrunnenstraße 8.

Samstag , den 17 . August , Nachmittags 2 Vs Uhr anfangend ,

versteigere ich im Hofe des Gasthauses zum

gp „
Karlsruher

30 Kirchgasse 30 ,

neun verschiedene , zugerittene und eingefahrene
Pferde öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

341 Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Eine Anzahl

| schwarzer JR,6Ste91
theilweise noch zu einfachen Costumes reichend ,

A wird enorm billig abgegeben .

Gebrüder Rosenthal
,

8

Tarii - tiesellsclialt Wiesbaden .

Die noch abzuholenden Gewinne von unserer
Lotterie können täglich , mit Ausnahme der Sonn¬

tage , Abends von 6 — 7 Uhr Wellritzstraße 41

bei Herrn L . Vogel in Empfang genommen werden .
129

___________________________
Per Vorstand .

Miiniier - Qnartctt
„ Hilaria

"

.

Heute Abend prüeis 9 Uhr : Ordentliche General¬

versammlung im Vereinslokal .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht des Präsidenten ; 2 ) Rech¬

nungs - Ablage des Kassirers ; 3 ) Wahl einer Prüfungs - Commission ;

4 ) Neuwahl des Vorstandes ; 5 ) Verschiedenes .

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen bittet

132 Per Vorstand .
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Blindenschule .

Aus einem schiedsmännischen Vergleich durch Herrn Juwelier
W . Schellenberg 12 Mark erhalten zu haben , bescheinigt
dankend ® er Vorstand . 170

Einmach - Gläser
mit Patent - Verschluss , 7722

V-i Liter Inhalt , 2 Stück zu 50 Pfg . ,

ofienrt als ganz besonders billig

Caspar Führer
’
s Bazar Kirchgasse 2 ,

( inh . : j . f . Führer ) , Marktstrasse 29 .

F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke der Bleich - und Hell¬
mundstraße .

H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Äug. Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

1 . 8chirg,Kgl . Hofl . ,Schillerst ! .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .
Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
P . Enders , Michelsberg 82 .
C. M. Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .

A . Zuntz sei . , W " e ” iss

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc .,
Dampf - Kaffee - Brennerei in Bonn und Berlin .

n Mk . 1 . 70 , 1 80 , 1 . 90 per Pfd . , als feinste , in ganz
Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener "

Malaga - W ein ,
Wunsch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs -
"uttel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Recon -
vatescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
^ Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per »/» Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

3378
Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
l1« Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben

Frische Bückinge .

8259 Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Kirchweihe in Sonnenberg
99

^ nni Nassauer Mof66 »

Zu unserer diesjährigen Kirchweihe am 18 . u . 19 . August
empfehle mein Haus einem verehrlichcn Publikum ganz ergcbenst .
Mit guter Küche und Keller werde meine verehrlichen Gäste
wie immer zufrieden stellen .

W Bon 4 Uhr an : Große Tanzmusik . " W
Achtungsvoll Jacob Stengel .

NB . Heute Nachmittag von 5 Uhr an : Metzelsuppe .
Ebenso erinnere an den bekannten guten Kirmeskuchen .

Somieiifoerg ; .

„ Zum Kaiser Adolph "
, Burg - Ruine ,

Heute Samstag Abend : Metzclsuppe .

Gleichzeitig erlaube ich mir die Bewohner Wiesbadens und
Umgegend zu dem bevorstehenden

IST ** Kirchweihfeste
höflichst einzuladen . Ebenso verspreche ich , durch einen guten
Schoppen reinen Wein , sclbstgekelterten Aepfelwein , ein
vorzügliches Glas Bier und durch die besten ländlichen
Speisen , sowie reelle Bedienung und gute Tanzmusik einem
jeden Gaste seine Zufriedenheit zu sichern .

Einem angenehmen Besuche entgegen sehend , zeichnet

Achtungsvoll

8238 IPhilijip SSsiuser .

Zum Lohengrin ,

Tlmrmsstratze 55 .

Empfehle vorzügliches Frankfurter Bier , sowie gute ,
preiswürdige Weine und Restauration zu jeder
Tageszeit ; auch steht ein sehr gutes Pianino znr Ver¬
fügung .

Um geneigten Zuspruch bittet Achtungsvoll

7900
_________

Fritz Kreideweis .

„ Rheingauer Hof
'

in Raneuthal .

Sehr schöne Lokalitäten mit großem , schattigem Garten , reine
Naturweine , Rauenthaler , eigenes Wachsthum , garantirt echt .
Diners und Restauration zu jeder Tageszeit . Streng
reelle Preise und aufmerksame Bedienung .

Zu freundlichem Besuche ladet ergcbenst ein
3670

____________________
O . Weber , Weingutsbesitzer .

Rauenthal
.

-

„
Nassauer Hot

.

“

Jos . Winter , Wwe .

ßitfhnipihfpfl ' am Sonntag , den 18 . , und Montag ,MUMMll De « 19 . August , im neuerbauten
Tanzsaal . 8V * Musik von der Capelle Schneider
in Schierstein . *f |

Sr Orangen ,

siitz und vollsaftig , empfiehlt
Kirchgasse 32 . J . < J . Keiper , Kirchgasse 32
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Mn » Mitffrhtmihr Burck ' s Patent , nur wenig gebraucht ,
Tlllr MlUUJlLLUyi » ist zu verkaufen . Liebhaber wollen

ihre Adressen unter J . K . 10 postlagernd niederlegen .________
Zwei Umhänge und Kleid billig zu verkaufen Kl . Kirch -

gaffe 2 , in der Mansarde - Wohnung .

Kricgcr - und Militär - Bem » .

Den Mitgliedern hiermit zur Nachricht , daß einer unserer
ältesten Kameraden , Georg Lerch , am Donnerstag ,
Vormittags Vs 11 Uhr , nach längerem Leiden gestorben ist .

Die Beerdigung findet Sonntag , Vormittags 11 Uhr ,
vom Sterbehause , Nömerberg 8 , aus statt . Um recht zahl¬
reiche Betheiligung bei Erzeigung der lebten Ehre bittet
122 Der Vorstand .

Danksagung . i
Allen Denjenigen , welche an dem schweren Verluste meines Q

unvergeßlichen Gatten , unseres lieben Sohnes und Bruders so |
innige Theilnahme bezeugten , insbesondere für die zahl - H

reichen Blumenspenden unfern herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

8083 Margarethe Jung .

N Familien Nachrichten M »

W Uerloren . Gefunden W

311 Mark Beloliiiiig .

Eine goldene Damen - Rcmontoir - Uhr mit Kette
wurde Montag Nachmittag auf dem Wege Marktplatz ,

Mühlgasse , Goldgasse , Langgasse , Webergasse und zurück ver¬
loren . Wiederbringer erhält obige Belohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt . Abzugeben Wörthstratze 3 , 2 . Etage links .

A . d . Schiersteiner Chaussee , k . v . Schierstein , ein

gold . Ring mit der Inschrift „ Belle Alliance “

verl . Gegen Belohn , abzug . Goldgasse 2 , 2 Tr . l .

nrott am 15 . August ein kleines , schwarzes Porte -
«OvlWLCH monnaie ( Inhalt ca . 30 Mk .) von der Taunus¬

straße durch die Wilhelmstraße bis an die Bahnhöfe . Gegen
Belohnung in der Exped . d . Bl . abzugeben . 8239

Derj . junge Herr , welcher irrthüml . Weise den Cigarrenkasten
m . d . Fahrscheinen d . Dampfstraßenb . aus dem Wagen am 1b . d . Alts ,
mitgen . hat , wird ersucht , so bald als mögt , mir dens . zurückzusch . ob .
irgend einem anderen Schaffner abzug . , da ich für die Summe auf -

kommen muß . Klarmann , Schaffner No . 8 , Biebrich , Adolfsstr .
Ein langhaariger , schwarzer Hofhund entlaufen ( No . 129 ) .

Abzugeben Gartenstraße 2 .
Breiter , großer , bräunlicher Kettenhund entlaufen . Gegen

Belohnung abzugeben Parkstraße 52 .

Weibliche Personen , die Stellung fache « .

W Arbeitsmarkt

Ein geb . Fräulein ( Beamtentochter ) sucht Stelle als Gesellschaf -

tttin bei einer einzelnen Dame oder auch zu größeren Kindern .
Eintritt kann sofort erfolgen . Es wird mehr auf gute Behand¬

lung als auf Salair gesehen . Näh . Exped . 8266

Eine tüchtige Herrschastsköchin sucht Stelle . Näh .
im „ Paulinenstist " .

Herrschaftsköchin
,

durch Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 8273
Ein braves Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen

oder Mädchen allein . Näh im „ Paulinenstist "
,

Ein anständiges Mädchen sucht Stellejj als Hausmädchen ,
Näh . Adelhaidstraße 38 , 2 Treppen .

(Fntnfl ' hlP £W Hausmädchenu . ein bess . Zimmermädchen , Restau -
VWlIlMUjll rationsköchin mit g . Zeugn . ,Kellner , Hausburschen und

1 Conditor . Müller ’ s Bur . , Schwalbacherstraße 55 .
Ein anst . Mädchen , welches jede Hausarbeit gründ ! , versteht , im

Serviren und Bügeln bewandert ist , sucht Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein . N . Adlerstraße 59 , H . , 1 St . r .

Eine junge Dame , die sich gern im Haushalt nützlich machen
würde , sucht gegen mäßiges Kostgeld Aufnahme in gebildeter
Familie , am liebsten in Kreuznach oder Wiesbaden . Offerten
unter P . H . 710 an die Annoncen - Expedition von G . L .
Daube & Co . , Rostock , erbeten . ( Man .- No . 943 ) 18

Mädchen , 15 — 17 Jahre alt , s . Stellen . Näh . Schachtstraße 16 .

fUT * Zwei Mädchen
von 19 und 22 Jahren , mit guten Zeugnissen , suchen auf

Michaeli ( Ende Septbr .) Stellen in Wiesbaden . Näheres
durch das Vermiethungs - Bureau Frau Müller in Gieße » ,
Löwengasse . ( H . 65011 ) 329

Ein braves Mädchen , 37 Jahre alt , das durchaus zuverlässig bei
Kindern ist und jede häusliche Arbeit versteht , sucht Stelle ,
Näh . Nerostraße 36 , 2 Stiegen , Glasabschluß .

Nach England
sucht ein junges , gebildetes Fräulein ( Norddeutsche ) Stellung zu

größeren Kindern in feinem Hause . Näh . Exped . d . Bl . 8253
Ein junges Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit versteht ,

sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 21 , Dachlogis .
Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Römerberg 6 , im Hinterhaus .
Ein tüchtiges Landmädchen , welches bürgerlich kochen kann , such!

Stelle . Näh . bei Frau Kügler , Friedrichstraße 36 .
w - Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kam

und gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Mauergasse 9,1 .
Eine gesunde Amme sucht Stelle . Näh . Neugasse 11 , 1 Stiege .

Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 8275

Männliche Versone « , die Stellung suchen .

Ein jg ., verh . Gärtner sucht Stellung als Privat - oder Herrschafts¬
gärtner . Zeugnisse stehen zu Diensten . Näh . Exped . 8229

Ein solider , junger Mann , gedienter Kavallerist , sucht Stelle als

Herrschaftskntscher . Gute Zeugnisse stehen zu Dienste ».

Näh . bei Bühnlein , Römerberg 8 , 3 St .

K Restaurationskellner £ ,

durch Grünberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Ges . für ein feines Herrschafthaus eine Erzieherin , welche der eng¬

lischen und französischen Sprache mächtig , musikalisch ist . ® »te

Referenzen erfordert . Näh . Bureau „ Victoria " WebergasseN ,
1 Stiege . Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Gesucht ein gewandtes Ladenmädchen , welches englisch spricht , 1 zu¬

verlässiges Kindermädchen , 5 Mädchen als Alleinmädchen , 3 Hauk -

uud 6 Küchenmädchen d . Grünberg
’s Bur . , Goldgasse 21 , Laden .

jpA - Perfekte Mäntel - Näherin gesucht Bahnhof¬
straße 18 , 1 Treppe hoch .

Schaften - Stepperin mit oder ohne Kost gesucht .
Bob . Fischer , Metzgergasse 14 . 8240

Kirchhofsgaffe 7 k. anst . Mädchen das Kleidermachen gründl . erlernen .
'

Mädchen können das Putzmachen erlernen .
Wüvuiöo . 1L Jsselbächer , Marktstraße 6 . 8257

Ein nettes Mädchen wird für Morgens und Nachmittags
auf einige Stunden gesucht Friedrichstraße 18 , 2 . Et .
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Gesucht tücht . , weibliches Dienstpersonal1 mit guten Attesten durch
Bureau „ Germania “

, Häfnergaffe 5 . 8275

wird für ein 18 - jähr ., gebildetes und fleißiges Mädchen aus
guter Familie , welches in Küche und Haushalt bewandert ,
Stellung zur Stütze der Hausftau . Gefl . Offerten unter
F . K . L . an die Exped . d . Bl . erbeten . 8228

Ein junges , anständiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,
sofort gesucht Mühlgasse 13 , Seitenbau , Parterre . 8256

Ein braves Mädchen , welches selbstständig kochen
kann und Hausarbeit versteht , sofort gesucht
Kirchgasse 2 , Eckladen .

"
8247

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit gesucht . Lohn monatlich
15 Mk . Näh . Metzgergasse 23 , im Laden . 8269

Ges. Küchen - u . Hausmädchen d . Fr . Schmitt . Schachtstraße 5,1 St .
Ein braves Mädchen , welches vie Haushaltung

versteht , wird gesucht und kann am 1 . September eintretcn ,
gutes Zeugniß Bedingung , Hainerweg 2a , 2 . Stock .

Junges Mädchen , kräftig und gewandt , für jede Arbeit sofort
gesucht . Näh . bei Frau Kuhl , Taunusstraße 47 , Parterre .

Ein Dienstmädchen gesucht Mauergasse 10 , 2 Stiegen hoch .
Adlerstraße 60 ein braves Mädchen gesucht .

Hi « junges Mädchen für Morgens zu zwei Kindern

gesucht Reugasse 4 , II rechts .
ger * Ein nettes , reinliches Mädchen für Nachmittags zu Kindern

gesucht Albrechtstraße 11 , 2 . Etage links .
Kirchgasse 8 wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 8252

Eine fein bürgerliche Köchin wird sofort gesucht Sonnen¬
bergerstraße 37 , Gartenhaus .

g« kl., Herrschaft ! . Familie wird zum sofortigen Eintritt eine gut
empfohlene , fein bürgerl . Köchin gesucht durch

Ritter ’s Bureau , Taunusftrafte 45 . 8273
Gesucht zwei Köchinnen , Kellnerin nach auswärts .

_____
Müller ’« Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Eine sehr saubere , anständige Köchin mit guten
Zeugnissen für fein bürgerliche Küche eines kleinen

Haushaltes gesucht . Anmeldung von 10 — 11 Uhr Vormittags
Grünweg 4 , Parterre , Zimmer links .

Gesucht fein bürg . Köchin , tücht . Alleinmädchen , Hausmädchen für
Herrschaftsh . ,Bonnen,Hotel - Küchenmüdchend . Bureau „ ViLtoi ' i3 "

,
Webergasse 37 , 1 St . Man achte a . Hausn ., 1 St . u . Glasabschi .

Männliche Personen , die Ktrllnng finde « .
Ein tüchtiger Modelleur und ein Former und Giefter

gesucht .

„
J . Walther , Karlstrafte 40 .

^ chlossergehnlfen gesucht Friedrichstraße 43 . 8235
« chlossergehülfe , tüchtiger Arbeiter , ges . Hermannstr . 5 . 8265
Echremergehülfe gesucht . K . Kimbel , Karlstr . 82 . 8264

Tüncher .
Ein tüchtiger Speißarbeiter gesucht .

,
<2- Weyer , Friedrichstraße 41 . 8268

Em Zimmerkellner , 3 junge Restaurations - und Saalkellner und
1 Hotelhausbursche sof . ges . d . Grünberg

’s Bur ., Goldg . 21 , Laden .
ötmmer = und Saal - Kellner sucht Ritter ’ s Bureau . 8273
An

„Junge kann die Küferei erlernen Bleichstraße 1 .
Kräftiger , gewandter Ausfahrcr auf sofort gesucht .Vorm . sich vorzustellcn Parkweg 3 ( „ Aukamm "

) , Bel - Etage . 8237
mn zuverlässiger Hausbursche sofort gesucht im

, " Hotel zum deutschen Reich " . 8244
mn kräftiger , junger Hausbursche gesucht Kirchgasse 35 , 1 . St .
vausbursche gesucht Adelhaidftr . 41 , im Laden . 8272
® tten lungen Hausburschen und zweiten Zapfjungen sucht
K

Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .« n zuverlässiger Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , I St .

Wiethgesnche
Parterre - Wohnung von 3 — 6 Zimmern in guter Lage sofort

zu miethen gesucht . Off . unter H . H . 3 postl . erbeten . 8099
Ein Beamter mit kleiner Familie sucht eine Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . September zum Preise von
350 — 450 Mark . Offerten unter E . N . 50 postlagernd .

Zwei einzelne Leute suchen per October oder früher
2 Zimmer und Küche . Offerten mit Preisangabe
unter H . 8 . 22 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein junger Mann sucht Wohnung , am liebsten mit
Penfion . Offerten mit Preisangabe sub W . St . 2169
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein einfach möblirtes , womöglich Parterre - Zimmer
gesucht . Offerten unter A . C . 01 an die Exped . erbeten .

ßMWWWWMztz ». Ein Zimmer mit ob .ohne Pension sofort
gesucht . Offerten mit Preis erbeten
unter E . R . 27 postlagernd

Aäir Wiesbaden . ( K . cpt . 1268/8 )
Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Weber -

gaffe oder Wilhelmstraftc für ein besseres Geschäft
zu miethen gesucht . Näh . Exped . 3384

JLadera gesgBclat .
Mr ein feines Geschäft wird ei « Lade » in guter Lage

mit anstoßenden 1 — 2 Räumen per 1 . April oder
1 . Juli 1890 event . auch früher zu miethen gesucht .
Offerten beliebe man unter Chiffre 0 . G . 9881 in der
Exped . niederzulegen . 8236

Größere Wcrkstätte oder Lagerraum nebst Logis gesucht .
Näh . Exped . 7886

Nermivthuugeu
NiUen , Häuser ete .

llbrnthfll 55 Villa > prachtvoll gelegen , mit schönem Vor -
7. UIUUJUI UO und Hinlergarten , per sofort zu vermiethen

oder zu verkaufen . 2840

Geschäft - lokale ete .

H , « ngl ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

,1; r ? .. - raum , in guter Lage zu vermiethen ev .
Geschäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu übem . Näh . Exped . 7129

Zwei geräum . , freund ! . Lokale ( auch sehr geeignet zum Abhalten
von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits -Feierlichkeiten rc .) ,
sind an einigen Abenden in der Woche abzug . Näh . Exped 8251

Wohnunge « .
In gutem Hause ist ein Giebelzimmer mit 1 oder 2 kl SMien »

Simmern an eine ruhige Dame zu verm . N . Lehrstraße 9 . 8258

Möblirte Zimmer .

Bertramftrafte 1 ( verlängerte Friedrichstraße ) schönes , möblirtes
Zimmer zu vermiethen . § 231

Bleich strafte 10 , Parterre , ist ein großes Zimmer mit einem
oder zwei Betten und Pension auf 1 . September zu verm . 8230

Schon möbl Zimmer zu mäß . Preise Gr . Burgstr . 7 , I Tr . l . 8277
Ein schönes , groftes , möblirtes Zimmer ist sofort zu

vermiethen Grabenftrafte 12 , II .
8

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Neugasse 12 IT 8226
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wörthstrake 3 Bart
Arbeiter erhalten Logis Hochstätte 13

” ” '

Arbeiter erhalten schönes Logis Schulgasse 13 , 2 Stiegen . 8243

Leer « Zimmer . Mansarden .
Adlerstraße 15 heizbare Mansarde zu vermiethen . 8248
Faulbrunneilstrafte 8 ist eine Mansarde an einen

einzelnen Herrn zu vermiethen .
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Bis Ende dieses Monats
gewähre ich auf sämmtliche Sommer - Artikel ,

Kattune , Satins , Moiisseline , Sommer - Unterröcke , seidene Röcke ,

Kattun - , Stickerei - u . Tricot - Kleidchen , weisse Kindersehürzen etc .,
sowie auf eine ------

Parthie achter Schweizer Stickereien ,

IV " Festons und Einsätze ,

PmsB, > einen Rabatt von 2O ° /o <e3 ^ PX
und empfehle diese Gelegenheit zu ausserordentlich billigen Einkäufen .

8245
W . Uallmann

,
9 Kleine Burgstrasse 9 .

! Garantirt ächte Flaschengährung !

IV Sektliebhaber , verlangt die billigste aber vorzügliche Concurrenzmarke - ME

Kaisersekt Bachem & Fanter .

Allgemeiner Ausschänkpreis zu 3 Mark die Flasche in allen feineren Wein - Restaurants .

Im Ladenverkauf zu Vorzugspreisen . Die Herren Sektverkäufer belieben sich direct an uns oder an unsere

Vertreter wegen Verkaufsbedingungen zu wenden .

350 ( F . ä 132/8 .) Bachem < & Fauter , Sektkellerei , Hochheim a . M .

Wiesbaden . An der oberen Rheinstraße . Wiesbaden .

fV * immans ’ Arena .

Heute Samstag : S große Gala -Parade - Borstellungen . Die erste Nachmittags 4 Uhr ( letzte Familien -,

Schüler - und Kinder - Vorstellung ) zu kleinen Preisen . Zu dieser Vorstellung hat jede erwachsene Person bei vollen Preise»

ein Kind frei . Schüler und Kinder zahlen Sperrsitz 50 Pfg ., 1 . Platz 30 Pfg . , 2 . Platz 20 Pfg . , Gallerte 10 Pfg . Abend -

Vorstellung zu vollen Preisen . Ansang 8 Uhr . Morgen Sonntag die beiden letzten Sonntag - Vorstellungen .

Anfang der ersten Nachmittags 4 Uhr , Anfang der zweiten Abends 8 Uhr . Montag , den 19 . August : Unwider¬

ruflich letzte Abschieds - Vorstellung . Achtungsvoll

W . Immans , Direktor .

'vx/yX1*

i

Hosenträger , größte Auswahl ,

empfiehlt August Weygandt ,

leien KMflug
verkaufe aussortirte und

zurückgesetzte

Handschuhe
zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

3588 Langgasse 8 .

1885er Neudorfer per fi . so Pf .

1885er Niersteiner . Mk .— .80

1884er Erbacher . „ 1 .—

1883er Hochheimer

Neuberg ..... „ 1 .30

1884er Oestricher

Kellerberg . . . . „ 1 .50

1884er Geisenheimer
Hohenrech . . . . „ 1 .80

1884er Eltviller Son¬

nenberg ...... „ 2 .—

1886er Winkler Hel¬

lersberg ..... Mk . 2.51)

u . s . w .

Both weine :

1883er Ober -Ingel¬
heimer ...... Mk . 1.-

1884er Assmanns¬
hauser ...... 2 .50

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewachse .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine

bis zu den höchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac
in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung .

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 8233

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Sch eilend e r g ' schen Hof -Buchdrnckerei in Mesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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F 191 . Samstag , den IV . August 1889 .

PfenniOarkafle . ^ adtkaffe .

Bekanntmachung .

Der Bedarf des 1 . Bataillons Füsilier - Regiments von Gers -

dorff (Hessisches) No . 80 an Petroleum , Holz und Kohlen

pro 1889/90 soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben

werden .
Offerten sind bis 25 . d . Mts . auf das Zahlmeister - Dienst¬

zimmer des Bataillons einzureichen , woselbst auch die Lieferungs -

Bedingungen aufliegen .
Wiesbaden , den 10 . August 1889 .

1 . Bataillon Füsilier - Regiments von Gersdorff
316 ( Hessisches ) No . 80 .

Curliaus zu Wiesbaden .
Montag , den 19 . August , Nachmittags 4 Uhr beginnend ,

bei günstiger Witterung :

Grosses Gartenfest .

DreiMusikcorps . — Um 4 und 8 Uhr : Moppel - Concerte , unter
Mitwirkung des Original 1 . Wiener Damen - Orchesters
(Direction : Frau Marie Schipek ) . — Electrische Beleuchtung . —
Illumination . — CSrosses Feuerwerk . — Eintrittspreis : 1 Mark .
(Bei ungünstiger Witterung : Um 4 und 8 Uhr Concerte des I. Wiener

Damen -Orchesters im grossen Saale .)
Der Cur -Director : F . Mey ’ l .

Letzter Zug nach Castel -Mainz -Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .
Wagen der Mainzer Pferdebahn stehen bei Ankunft dieses Zuges

amBahnhofe Castei bereit .
Letzter Zug in den Rheingau : 10 Uhr 2 Min . *

Der Restbestand meines Lagers in

Tricot - Kleidchen I
wird wegen vorgerückter Saison zu bedeutend I
redueirten Preisen verkauft .

Franz Sehirg ,
7965 Webergasse 1 .

Jenes Wiesbadener Adressbuch
pro 1889/90 .

Im September l . I . erscheint

ein Nachtrag
!« meinem Adreßbuch , welcher allen Abnehmern desselben unent¬
geltlich verabfolgt wird .

I » diesem Nachtrag werden die seit der Ausgabe
des Buches eingetretenen Veränderungen , Um - und
o « züge vermerkt « nd bitte ich , mir zu diesem Zwecke
don stattgefundcnen bezw . beabsichtigten Wohnungs -
Md Geschäfts - Umzügen u . s . w . Kennt nist zu geben .

Auch weitere , auf den Inhalt des Buches bezügliche Wünsche
Md Anregungen werden stets gerne von mir entgegengenommen .

Carl Scline ^ elber ^ er ,
^ 2___

Verlag und Buchdruckerei .
______

Prima feinst . Apfelgelee
sendet in Postcolli an Private wie en gros .

Georg1 Noll , Nieder - Lahnstein .

IRegen
- Mäntel

in sehr großer Auswahl äußerst preiswürdig bei

8160 A . Maass , Langgasse 10 . I
1 !>I |lMuiHiljiPKarsaEFaBî

Unser Ausverkauf
befindet sich

Schwalbacherftraße 13 , 1 . Stock .

8000 Cl Naurath .

B N« nod ) lieft Wodjt jsr
Bahnhofstraße 10 .

Total Ausverkauf .

Empfehle noch 500 Paar Herrenstiefel , prima
Arbeit , schon von Mk . 6 .50 an , 1OOO Paar Damen¬
stiefel in Stoff , Kid - , Seehund - und Wichsleder , schon
von Mk . 4 .50 an , große Posten Zeugschuhe mit Absatz ,
schon von 2 Mk . an , großer Vorrath in Halbschuhen

I

für Herren , Damen und Kinder billigst , Touristenschuhe ,
Segeltnchschuhe und alleArten «r - « s ^

VM ^ Kinderftiefel , nur prima Qua - ^ ?^ ^ >
lität , in reichster Auswahl spottbillig . 257

Nur noch diese Woche

10 Bahnhofstraße 10 .

Bad Kronthal
bei Cronberg im Taunus

mit seinen berühmten Mineralquellen , Apollinis -
brunnen , Wilhelms - und Stahlquelle , wird neuerdings
von den Aerzten Nervenleidenden , Blutarmen , mit
chronischen Catarrhen Behafteten , sowie Reconvalescenten
als ganz besonders geeigneter , ruhiger Aufenthaltsort empfohlen .
Pension im Curhause von 4 Mk . 50 Pf . an per Tag , Familien
nach Uebereinkommen . Mineralbäder . Auch für Ausflüge
in den Taunus ist Bad Kronthal für Gesellschaften ,
Schulen und Vereine , sowie überhaupt Passanten sehr günstig
gelegen . Mittagstisch zu 1 Mk . 70 Pf . und 2 Mk . 50 Pf .
Diners ä part und Restauration zu feder Tageszeit . Vorzügliche
Weine . Bier im Glas . Es empfiehlt sich

2879 Gottfried Ffaft

W - WkmWm mit KmdeldeMed
| billig abzugeben Schierfteiner Chaussee 2 . 6927 |

per Schoppen 60 Pf . p/s Liter ) ,
efflluf rui ni Terttg geschlagen 80 Pf , süßen

Jo / Rahm 40 Pf . , saueren Rahm
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei B . Bargstedt ,
Faulbrunnenstraße "3 , Eingang durch die Thorfahrl . 6941
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Einmachgläser mit Verschluß ,

Zuckerhafen , Eel ^ ebecher , Ananasgläser , Höhrer

Steintöpfe , grüne Kirschgläser in allen Größen billigst bei

_____ ________________
I . Holfeld , Kirchgasse 42 .

für Glas , Porzellan : c . 2c . ä Fl . 50 Pfg . ; auch
vT lll werden sonstige Gegenstände zum Kitten angenommen .

Caesar Lange , Metzgcrgasse 25 , Laden .

IÄlRTTIInlPilFmi

Ira * 1 T «« aa ■* jL .— ** Iv » Cnlru «t/ üi

Wohnnngs - Wechsel .

Ich wohne jetzt 27 Hochstätte 27 und empfehle mich gleich¬

zeitig im Zulöthen und Jnstandsetzeu der Einmachbüchsen .
7750 H . Keimei , Spengler und Installateur .

an Uhren , Gold - und Silberwaaren

nP. nAl flI TRIl unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
llupU .1 ülUi ull

e , Bficking , © olbgaffe 20 . 5480

Mittheilung .

Der Handlungsgehülfe Herr A . Bauer ist aus meinem

Geschäfte entlassen worden .
Julius Geissel , Weinhaudlung .

Fernsprech - Anschluß No . 128 . 8178

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47,1 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller 6997

NmmkM - unö GMAB - Tliilew
nur nach den neuesten Schnitten .

Reelle Preise . Prompte Bedienung .

Ans von Costüillcs jeher Art
nach Wiener , französischem und englischem Schnitt . Näh . Jahn -

stratze 21 , Parterre rechts ._____________________
7769

Von einer deutschen Feuer - Lersicherungs - Gesellschaft werden

tüchtige Agenten gegen hohe Bezüge gesucht . Offerten unter

H . F . 100 befördert die Exped . d . Bl . 8097

Wolle
wird gesponnen und gegen Waare umgetauscht bei

Fr . Donecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .

4 - 5000 Mark
zur Gründung oder Uebernahme eines großen , Gewinn bringenden

Geschäfts von einem routinirten Kaufmann mit gleicher Einlage

gesucht .

Stattliche Dame
und spätere Verheirathung nicht ausgeschlossen . Briefe unter

E . S . 72 postlagernd Wiesbaden . ( No . 20882 .) 336

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .

Corresp ., wird des . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 12921

WMWW ! Arbeitsmarkt KNMZ

Meibttche Personen , die Stellung suchen .

Ein gebildetes Mädchen , welches Kleidermachen gelernt hat ,

wünscht sich darin noch mehr auszubilden , entweder in einem

Confections - Geschäft oder bei einer Privat - Schneiderin . Näh .

Walramstraße 8 , im Bäckerladen . 8118

t

Ein gebildetes Fräulein mit guten Zeugnissen sucht Stellung ittI
Führung eines Haushaltes , als Gesellschafterin oder als Pflegerin
Offerten erb . an Aug . Kunz , Philippsbergstraße 17 , n . 8020

Em Fräulein , in Küche , Weiftnähen und
— — v Schneidern erfahren , sucht paffende Stelle

Gehalt Nebensache . Näh . Röderstrahe 21 , 1 St . r .
Ein besseres Mädchen , welches nähen , bügeln und

serviren kann , sucht Stelle in einem seinen Hanse .
Näh . Gustav - Adolfstraße 4 , Frontspitze links . .]

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Mrir Tilimrr mit outen Zeugnissen sucht zum 1 . Sex -
tendier oder später Stellung . Gefällige

Offerten mit Bedingung unter 51 . E . 74 an die Exped .
Für einen jungen Mann mit guter Schulbildung , welcher LH

hat Koch zu werden , wird Stellung in einem größeren HM
gesucht . Offerten mit Bedingungen an Heinrich Kruger
in Mainz erbeten . ( No . 20880 ) 336

att
1
s
t
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k

k

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Eine erste Berkäuferi « ,
1

die durchaus gewandt sein mutz , wird für ein Kurz -,
^

Passementerie - und Wollwaaren - Geschäft gesucht . Kenntniß bei
englischen Sprache erwünscht , doch nicht unbedingt erforderlich .
Offerten mit Gehaltsangaben re . unter 8 . G . 409 an die Exped.

Ein Ladenmädchen für ein Colonialwaaren - und Delicatessm -

Geschäft gesucht . Offerten unter W . 20 an die Exped . 8129

Eine gewandte Modistin
wird für ein feines Mode - Geschäft für jetzt oder später gesucht.

Näh . Exped . 8194

Perfeete Taiüen - Näherinnen
werden für dauernde Arbeit gesucht Webergasse 10 . 8192

Mädchen können das Kleidermachen erl . N . Webergasse 48 . 7428 .
PM - Anständige Mädchen können das Kleidermachen «iti>

Zuschneiden gründlich erlernen Montzstraße 9 , Part . 7731

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , gesucht .
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 . 8054

Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit
gesucht Rheinstraße 21 . 6811

Ein eins . Mädchen mit guter Führung gesucht Platterstraße 21 . 7771

Ein kräftiges Mädchen sofort gesucht Taunusstraße 38 . 8138

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Adolphstraße 7 , Laden . 8103

@in braves Mädchen für Küchen - und Hausarbeit
gesucht . Näh . Marktstraße 22 . 8202

Gesucht ein tüchtiges , erfahrenes Mädchen für allein zum 1 . Sept.

Adelhaidstraße 58 , I .
Ein braves Dienstmädchen gesucht Saalgasse 30 , 1 St . h . 8198

Gesucht ein älteres Dienstmädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und jede Hausarbeit versteht , bei gutem Loh «

in eine kleine Familie . Eintritt 1 . September oder Octob «.

Näh . in Biebrich , Schiersteinerstraße 9 .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Tapezirergehülfe gesucht Ellenbogengasse 13 . 7993

Bleichstraße 35 , Hth . , ein junger Wocheuschneider gesucht . 8174

Schneider und Schneiderinne «

auf Damen - Mäntel , nur durchaus geübte Kräfte , find«

dauernde und lohnende Beschäftigung bei
J . Fuchs & Co . , Mainz ,

Damen - Mäntel - Fabrik .

Lehrling gesucht .

Für das Bureau eines größeren Fabrik - Geschäftes wird « «ü1

günstigen Bedingungen ein mit guten Schulkenntnissen
gerüsteter , junger Mann als Lehrling gesucht . Gefl . Offerten
unter W . A . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 761 ».
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gesucht von 8006

gesucht.
EK3QKB3

Keere Zimmer , Mansarden .

Möblirte Mahnungen .

' Uh ßmeiibeMßlltßk 34 Z eine elegant möblirte

Villa
„ Margaretha 66

s

6in nüchterner Mann , der sich allen landwirthschaftlichen Arbeiten
unterzieht , wird zu . sofortigcm Eintritt gesucht .

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal . 7724

ird unter

ffen - us '

, Offerte" .
761 ».

Ein Lehrling JÄ "

eventuell zum sofortigen Eintritt

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause .__________________ 3147

Mwwi 'imi Hgaaaaai

B . Rosenstein
, Weingroßhandlung .

Ein Lehrling
nh guter Handschrift kann in ein feines Mode - Confections - Geschäft

mit Manufactur - Befatz - Artikeln im Detail - Verkauf jetzt oder

später eintreten . Es wird demselben besonders Gelegenheit ge¬
geben, die Buchführung gründlich zu erlernen . MH . Exped . 8193

jch suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor -
kenutnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung
en gros & en detail . I D . Jung , Langgasse 9 . 7229

en .

7993

icht . 8171

me «

e, find«

tainz ,
k.

Bad Schwalbach .

„ Villa Concordia
*

,
Rheinstr . , am AussichtstempeL

Fünf hoch eleg . möblirte Zimmer mit gr . Balkons — auch
einzeln — sowie Dienerschafts - Zimmer frei . Großer Garten .
Beste Luftlage am Walde . Vorzügliche und billige Pension . 8067

Hansbnrsche
J . Kapp , Goldgasse 2 . 7484

Bad ^ ehwalhacii ,
7757

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension Rheinstraße 17 .

ifc ein Drogen - , Färb - und Colonialwaaren - Geschäft gesucht .
MH . Exped . 7478

gesucht ein Tapezirer - Lehrling .
Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 . 6516

MDP » ^ Ein junger Austräger gesucht Wilhelmstraßc 10 ,
Buchhandlung . 8203

. - - . Wohnung , 5 Zimmer rc .,
^ Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799
wohl . Parterre - Wohnung Nieolasstraße 6 . 7063
^ ch" ne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden -

9sMler, Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
blllig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

Mahnungen .

ZZ Adi erstrsis & e 55
Wohnung von 2 Zimmern , Küche nebst großer Werkstätte auf

October zu vermiethen . 7758

tylöitfarfrit Ecke der Nero - und Querstraße
ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

i Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu vm . 7003
Walramstraße 17 eine kleine Parterre - Wohnung mit Werkstätte

auf 1 . Ockober zu vermiethen . Näh . eine Stiege hoch . 7808
»ine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Keller sogleich zu vermiethen Louisenstraße 14 .
M-msard -Wohnung , 2 oder 3 Zimmer nebst Küche mit Wasser -

leitung, neu , an ruhige Leute auf gleich oder später zu ver -
miethen. MH . Kirchgassc 22 . 5713

Wilhelmstraßc 8 , Part . , möblirt .

Mehrere elegante Zimmer , auf Wunsch Pension . 7471
Fein möblirte Zimmert zu vermiethen Bahnhof »

straße 80 , 1 . 4383
Schöne , freigelegeue , möblirte Zimmer mit oder

ohrre Pension z » verm . Geisbergstraße 24 , P . 7986
Neu eingerichtete , freundlich möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen Nerostraße 11a . 8030
Möblirte Zimmer mit Pension zu verm . Nheinstraße 42,1 . St . 7725
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257
Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 1 , II .
Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver »

miethcn Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834
Zwei möblirte Zimmer auf sogleich zu vermiethen . Näh . bei

J . Häuser , Wellritzstraße 10 . 6195
Möblirtes Wohn - und Schlaf - Zimmer mit Balkon zu vermiethen

Schützenhofstraße 16 , II . 4773
Möbl . Zimmer und möbl . Dachkammer zu vermiethen Schwal -

bacherstraße 83 , 1 St . 8122
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 35 , Hth . , 1 St . 8215
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , 1 St . l . 8080
Ein eins . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 8181
Einfach möbl . Zimmer zu verm . Jahnstr . 5 , Seitenb, , I . 7578
Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111
Ein freundl . möblirtes Zimmer , mit oder ohne Pension , an einen

Schüler ob . anst . Fräul . zu verm . Louisenstr . 27 , Stb . , 2 St . 7707
Fein möbl . Parterre - Zimmer billig zu verm . Mainzerstr . 46 . 6909
Schön möbl . Zimm . z . vm . Marktstr . 12,Hth . ,IH,b . äledvk -. 6752
Ein schönes , großes und ein kleines , möbl . Zimmer auf sogleich

zu vermiethen Michelsberg 8 . 7969
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II l . 5946
Möbl . Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen Nerostraße 36 , II .
Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen

Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234
Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Neugasse 16 , HI . 7527
Ein möbl . Zimmer auf gl . zu verm . Rheinstraße 20 , Stb . 7783
Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Walramstraße 4 , Part . 7370
Schön möbl Zimmer zu verm . Webergassc 50 . MH . Butterlaben . 8279
Freunbl . möblirtes Zimmer mit Pension Kl . Webergasse 10 . 7782
Schön möbl . Zimmer mit Pension billig zu vermiethen Wellritz -

straße 22 , 2 St . rechts . 7474 .
Zwei anst . , junge Leute erh . Wohnung Ablerstr . 17 , 1 St . 7405
Ein reinl . Arb . erh . Kost u . Logis Hellmunbstraße 52 , 3 Tr . 7930
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 7586

Hermannstraße 6 ist eine heizbare Mansarbe zu verm . 8162
Oranienstraße 16 ist eine heizbare Mansarde auf gleich zu

vermiethen . Näh . Parterre . 8096
Heizbare Mansarde zu verm . Näh . Friedrichstraße 14 , Mtb ., P . 7951

Fremden - Venlion Iteil
Fremden ^ Pension

Möblirte Zimmer .
^

W ^ wstraße 49 , Parterre , hübsch möblirte Zimmer , auf
Wunsch Pension . 7888

Uolphstraße 6 , Part . , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 2858
« ^ rchstraße 5 , 1 Stg . I . , möblirte Zimmer zu verm . 5228

47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066
« Awalbacherstraße 3 , 1 Stiege , möblirtes Wohn - und

- qiapzimmer vom 15 . August an zu vermiethen . 7840
« »unusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880
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DM - Gebäude - Abbruch
Ecke der Saalgasse und Taunuss ^ atze .

Stubenthüren ,
Hausthüren ,
Fenster mit Jalousieläden ,
Erker mit Scheiben und Rollläden ,

Glasabschlüsse ,
Mettlacher Platten ,
Holztreppen ,
eiserne Wendeltreppen ,
Bau - und Brennholz re . re .

billig zu verkaufe » . Näheres au Ort und Stelle oder Friedrichstraße 42 .

Großer

KWmam - AmnKms
im Stuttgarter Schuhlager ,

IV Häfnergasse 10 ,
- Ml

unweit der Webergasse .

Um Raum zu gewinnen für den Eingang meiner Herbst - und

Winter - Artikel verkaufe ich , so lange der Vorrath reicht , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager sind :

200 Paar Lastingstiefei , das bequemste Tragen bei heißer

Witterung , von I Mk . 50 Pf . an .
300 Paar Halbschuhe für Herren , Damen und Kinder in

Leder und Segeltuch , zu den billigsten Preisen .

Lasting -Halbschuhe mit Knöpfen , Lasting - Zugschuhe mit

und ohne Absatz von 2 Mk . an .
Stramin - , Leder - und Plüsch - Pantoffeln .

Ebenso mache aufmerksam auf mein großes Lager in Herren -

und Damen - Stiefeln von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Achtungsvoll

Wilh . Wacker , Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse .

Bitte genau auf Namen und Hausnummer zu achten . 257

Trauer - Rüschen , Flor ,

14164febergasse

stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Mucheln
,

Mucheln ,

Mucheln .

Neueste , unübertreffliche Erfindung ; tobtet Fliegen sofort . Es

ist ärztlich als vollständig gefahrlos untersucht und hat keine der

MsÄ r*
Schwaben ,

Motten
,

Russen ,
Wanzen 2C. find sofort tobt von

MiicMin . ( Br . ä 115/50

In Wiesbaden zu haben in Packeten ä 10 , 25 , 50 Psg .

bei Heinr . Eifert , Heinrich Tremus u . A . Cratz .

8022

K * Gold - und Silberwaaren - Mß
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu ben

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5481

I

Nächste Ziehung 20 . August 1880 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stabt Karlrtta - Koose
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 re .

Gewinne , bie „ baar " in Gold , wie vom Staate garantirt ,
ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie

auszuweisen hat .
Jul . Kranzbühler , Speier .

Jedes Loos gewinnt .

g Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark .

sowie alle Arten Taschen - , Wand -

IsvyUsalülfli v , und Standuhren empfiehlt gu ben

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

MrtllaLirelOO - Lots
vom Jahre 1870 .

Jährlich 4 Ziehungen
mit fylgenben Haupttreffern : Lire 2 Millionen , 1 Million ,

Frcs . 500,000 , Frcs . 400,000 re . Nächste Ziehung 20 . August .

Jebes Loos muß minbestens Lire 100 — Mk . 80 gewinnen .

Mit beutschem Reichsstempel versehene Loose , welche in ganz

Deutschland erlaubt sinb und immer ihren Werth behalten ,

offerire ich a Rtk . 55 per Stück gegen Baar ober

Nachnahme , Liste nach der Ziehung ,
Bei der am 1 . August stattgefnndenen Ziehung bet

türkischen Frcs . 400 Loose wurde der Hauptgewinn von

Frcs . 600,000 durch meine Vermittelung verkauft . 18

Gustav Cassel,
(

Frankfurter Effecten - und Wechselstube .

Telegramm - Adresse :

„ Wechselstube " Franksnrtmain .

Die erste Sendung

neuer Glb - Caviar
eingetroffen .

Kirchgasse 32 . S . C . 5 £ eiper , Kirchgasse 3 '̂
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299

Neueste Fantasie - und Chenille - Portieren
Stück 6 , 7 , 9 , 12 Mark etc .

S . Guümann L C °
:

Besonders billig :

Gestreifte Rips - Portieren

Frauen - Schönheit 11

Leberflecke , Mitesser , Gesichtsröthe sowie Sommersprossen
und alle Unreinheiten des Teints werden durch

BAU DE LYS DE LOHSE
radical beseitigt und die rauheste , sprödeste Haut wird über Nacht weich , weiss und zart ,

ä OriginaWFlacon 1,50 und 3 Mark .

LOHSF ’ c I 8 I i O n h « 1 ü I ff * Sn ■
die mildeste Toilette - Seife , frei von

S LllienmilCn - deiTe , jeder Schärfe , welche nur zu oft die
alleinige Ursache eines unreinen Teints ist ; ä Stück 75 Pf .

Beim Ankauf meiner Fabrikate achte man stets auf die Firma

GUSTAV LOHSE
,

46 Jägerstrasse ,
BERLIN

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen .
b48a Zu haben in allen guten Parfümerien , Drognerien etc . ( ä 1240/3 B .)
WWWWWWWWWMWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWMWMMMDDMMDMMMMMMMMMMEWWWWWWWMWM

• eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Mainz

, Schillerstrasse 28
,

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Hielefeld .

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen ,
f

6827 Geschäfts - Gründung 1770 .

IMMMMWMMWWIMMWM

Liebig s Pflanzengelee
8ur Herstellung durchsichtigen Gelees , Puddings , Eis , Cremes
Ms einfache , mühelose und sichere Weise ä Paquet 25 Pfg .

Receptbücher gratis bei F . Blank , Ang . Engel , J . C .
heiper , J . Bapp , A . Schirg , ifi . J . Viehoever ," Braun , Ad . Wirth . ( Ho . 2197a ) 329

Siegel - Sammlung
8« verkaufen . Näh . Exped . 8196

Süß - Rahmbutter ,
per Pfund 1Y0 « . 25 Pfg . ,

in täglich frischer Sendung empfiehlt
« . - chg - n - J 0 . Keiper ,

« " KN -

Auf Hofgut Geisberg
ist vorzügliches Saatkorn , zweihundert Pfund zu neunzehn
Mark , frei Bahnhof Wiesbaden abzulassen .



Kritr 14 Wiesbadener Tagblatt . Na . 191

G . bßiicr. Staatsbrniicrei MJtilitnMon .

Versandt bc8 preisgekrönten Biere « in Flaschen durch

Flaschenbierhändler Georg Fnunt , Ncrostrasze 35 .

Bestellungen werden daselbst , sowie im Alletn -AuSschank

der Brauerei

Rewin nr an t Vogel , Rheinstraße 21 ,

entgegen genommen . 7601

« PriniilMciiie ziilii Aiisctzc »

empfiehlt b . ( « oHuHhl , Kirchgasse 22 . 5171

Schöne (Senil » und Kochbirnen gu haben bei

IVHIi . Brmuiimr , Schachtstrasic 9 , Im Laden .

X Kohlen . X
Die Kohlenbezllge nach den neuen Abschlüssen haben bereit «

begonnen und ist seht die geeignetste Zeit , den Bedarf an Brenn »

inatcrialien einzuicgen , da bekannlcrmastcn die Kohle » im Sommer

sorgfältiger verladen werden und in Folge dessen gricv » und

stcinsreier anöfallcn , al « im Winter . Da c« ferner nicht unwahr ,

schcinlich ist , dast Im Herbst eine weitere Preissteigerung eintritt ,
so ist c« sehr rathsam , seh , schon , so weit e« der Lagerraum ge .

stattet , den ganzen Winterbedarf zu decken .

Zur Lieferung von Kohlen in la Qualitäten , sowohl in ganzen

Wnggonladungen als auch in einzelnen Fuhren , halte ich mich

bestens empfohlen und stehen ausführliche Preislisten gern zu

Diensten . Willi . JLinnenkotil ,

Kohlen » und Holzhandlung ,
7388 Comptoir : Ellenbogengasse 15 a .

Merkaufe
Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu tier «

kaufen . Offerten unter F . < > . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Eine gutgehende Metzgerei sofort zu verkaufen . Offerten

unter D . A . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7040

AO Auswahl . Betten . Transpatt frei

Ä Compl . , matt u . blanke , pol . u . lack . Betten , Spiegel - 15

A u . Gallerieschränke , 1 - u . 2 - thür . lack , u . pol . Kleider - <8

V schränke , Kommoden , pol . u . lack . Tische , Stühle ,
. Garnituren , Sopha ' s , Chaise * - longues ,

T Pfeiler - u . andere Spiegel , Herren - Bureaux ,
’S

einzelne Bettstellen , Rahmen , Strohsäcke , Rost - L

haar - und Seegras - Matratzen , Plumeanx , « X

M Deckbetten , Kissen , Waschkommoden u . Nacht - * 5

55 tische m . « . ohne Marmor rc . zu verkaufen im Seitenbau ™

fe 25 Fritdrichstraße 25 . j

« - d
"

nun, .
Anton Berg .

Möbel - Berkauf .

Drei feine , vollst . Fremden - Betten , 1 echt nußb ., ovaler

Tisch , 2 feine Waschservice , 1 Tisch von Korbgeflecht mit

passendem Vogelbauer , 1 Regulator , 1 Sopha , 1 Nacht¬
tisch rc . , Alles fast neu , wegen Aufgabe der 2 . Etage billig zu

verkaufen Taunusstraste 10 , 1/g Etage .______________________
7271

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstrahe 13 . 8171

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht -

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 8175

IV * Bett und Käuapc billig zu verkaufen bei Adolph
Kebinlckt , Tapezirer , Moritzstraste 14 . 7706

Ei » gebrauchtes Kanape mit rothcm Plüsch bezogen ist wegen
Mangel an Raum blll . zu verk . Moritzstr . 6 , Seitenb . recht » . 8062

Äeuc Petten schon von 45 Mk an und Kanape ä , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
8197 A . l . elcher , Tavezirer , Adelhaidstraste 42 .

Einige Weistzeng . und Kletdcrschräuke , tannene und

polirte , stehen zum Verkauf in der Möbel - Schrelnerel von Anion
llobrii , VlIbrcclitHruHe ‘!3 . ________

Ki
'
n Kiicheuschrank und ein Eisclj sind billig zu verkanse »

Nervstraße rt -ö , Seitenbau reclnö . 8212

Cinmachsiiffcr fl,rrtinnff < J »

IV * Abbruch ,
" dll

Ecke der Weber » und Splegelgasse sind Thüreu , Fenster ,
Fustboden , Treppen , Mettlacher Oemeut - und Saud »

steinplatten , Ban - und Brennholz , Bruch - und Back -

steine , Dachziegel u . s . w . billig zu verkaufen . 7927

Ein gebrauchter , gemauerter Herd nebst Knpferfchisf , eiii

gebrauchter kupferner Waschkessel und eine gebt . Pumpe
werden billig abgegeben Markistraste 9 . 7246

KV ^ erostrastc 40 zu verkaufen 1 HauSthnre ,
1 Fenster , 1 ikadenthnre , mit Oberlichter , und
1 anderes Fenster mit großen Scheiben ._______

7244

Schönes Hvsthor mit Füllungen und Oberlicht , für einen
Neubau passend , sehr billig zu verkaufen . Näh . Schwalbacher -

straße 3 , im Laden ._______________________________________
7877

Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver -

kaufen bei Volk , Schmied , Heleuenstraste 5 . 2872

Zwei starke Doppeispännerwagen billig zu
verkaufen Moritzstraste 15 . _________________

8205

Feine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen .

___________
J . Enkirch , Marktstrahe 29 , 2 Stiegen hoch .

Plchlrolle , jiiliP UHghMiic ,
cchte Rasse , sind preiswürdig zu verkaufen bei Herrn
Kraft , „ Altdeutsche Bierstube

"
, Neugasse 24 . 7875

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 15 . August 1889 .)

Adler :
Ott , Kfm . Hanau .
Brassard , Kfm . Aachen .
Schrörlein , Kfm . Bodenbach .
Enge , Fbkb . Hanau .
Schälein , Gand . jur . München .
Schälein , Gand . med . München .
Behrens , Kfm . Magdeburg ,
v . Pfohrbauer , Rent . m . T . Gera .
Epstein , Kfm . Chemnitz .
Hempel , Kfm . Dresden .
Koltze , Kfm . Hanau ,
Cohn , Kfm . m . Fr . Crefeld .

Bären :
Böhm , Med .-Rath , Df . m . Fr .

Magdeburg .

Hotel Block :
Gebhardt m . Fr . England .

Belle vue :
van Delden , Direct . m . Farn .

Semarang .
Reifenberg , Kfm . Brühl .

Hotel Dasch :
Bernstein , Fr . m . Töchtern .

Schneidemühl .
Lauge -Neeser m . Fr Berlin ,
v . Iwanoff , wirk !. Staatsrath .

Petersburg .
Verboon . Holland .
Jotto . Krempen .

Schwarzer Bock :
Kindel , Fbkb . m . Fr . Brandenburg .
Schumann . Lübbenau

Zwei Böcke :
Hädicke , Amtsger .-Secretär m. Fr .

Bernburg .

Britannia :
Schuster , Kfm . Bad Driburg .
Schuster , Fr . Bad Driburg

Hotel Deutsches Reich :

Allworth m . Fr . London .
Jackson , Rentmstr . Köln .
Beckers , Kfm . Köln .
Gastes , Kfm . Köln .
Müller m . Fr . Cassel .
Lauf , Fr . Rent . Herten .
Lauf , Fr . Herten ,
v . Proptt , Exc ., Fr . Rent . m . Tocht .

Berlin

Englischer Hof :
Werte , Kfm . Frankfurt .
Kreismaun,General -Consul Berlin .
Joureff m . Farn . u . Bed . Russland ,
Ditzel m . Fr . Hanau .
Schultz , Landger .-R . Insterburg .
Henckels , Fbkb . m . Fr . Solingen .
Rothschild , Kfm . Schlangenbad .
Petersen m . Fr . Berlin
Schott . Rheydt .
Ranke m . Fr . Basel
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Cur - Anstalt Dletenmühle :
Kollig », Kfm . Frankfurt
Baruch , Kfm . - Maina .

Engel :
Hammer , Notar . Altenburg .
Lang ", Kfm . Gotha .
Huberti , Fr . Notar m . Tochter .

Würzburg .
Cremer , Fbkb . m . Fr . Greiz .
Sieinkopi , StaaiMauwalt a . I ) .

Naumburg .
Wachamuth , Frl . Naumburg .

Einhorn :
Helhge . St nirlch .
Lindner . Milch ein .
Zielke . Fr . Berlin .
MarjHlor , Fr . Herlin ,
Frank , Stud . Herlin .
Lorge m . Fr . Rennerod .
Romy, Fbkb . Neuwied .
Untier , Hotelbett . Würzburg .
Dapplioh , Hotelboa . Würzburg .
iVinsbader , Kfm . Köln .
Schmidt , Kfm Gelnhnueen .
r . Zoluiti , Ob .- Landeager .- Rnth .

Budapeet .
Overhoff , Kfm . Traben .
Heidt , Kfm . Waiblingen .
Laug, Kfm . Ranaohermühlo .

Eisenbahn - Hotel :
Lamm , Fr . Reut . Magdeburg .
Lamm, Kfm . Magdeburg .
Beninde , Recht «nnwalt m . Fr .

Albrecht .
Runge .
Prüfer , Kfm .
Wöter .
Despot .
Ballus, Kfm .

Bunzlau .
Berlin .
Berlin .

Plauen .
Schönebeck .

Belgien .
Köln .

Zum Erbprinz :
Reden , Rent . Zwenkau .
Blitz , Fr . Rent . Amerika .
Schmidt , Kfm . Frankfurt .
Huke, Kfm . Köln .
Reicherdt , Bauuntern . Schmollen .
Willedt , Kfm . Sehmöllen .
JJöpke . Hamburg .
Matechinski , Kfm . Frankfurt ,
buhfenstin , Kfm . Berlin
Thiebes , Kfm . Bonn

"

Truchsess , Fr . Stuttgart .
Grüner Wald :

Vigier, Kfm . Aachen .
Hossum , Kfm . Aachen .
Kolter , Kfm . Boskoop .de Brüns , Kfm . Boskoop .
Conradi , Postmstr . m . Fr .

Conrad , Kfm . m
Schwalbach .

Fam . u . Bed .
D , Sonneberg ,
ooversdorf , Postsecr . Berlin ,
ochlottmann , Fr . Bremen ,
ochulze , Kfm . m . Fr . Erfurt .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Himmelmann , Kfm . Elberfeld .
Lachmann , Rechtsanw . Auerbach ,
Hagen , Fbkb . m . Fr . Copenhagen .
Alfons , Kfm . Warschau ,
reretz , Fr . Warschau .
Mohler , Lehrer . Bellheim .Zoller , Stud . med . Mannheim .
Kurtz , Pfarrer . Höchstenbach .

Düsseldorf .

Wien .
Amerika .
Amerika .
Amerika .

Hamburger Hof :
Menmcke , Fr . m . Tocht . Halle .
Bramesfeld , Archit . m . Fr .

Elberfeld .
_ Vier Jahreszeiten :
Mrmann m . Fr .
Miller m . Fr .
Miller, Frl .
Camp, Frl .
chmitz m . Fr . vusseiaon .

n,rson, Crutsbes . m . Fr . Warschau .
Ach Benekom .« on Jacometti , Dr . m . Fr . Batavia .Chlld m- Fr . Boston .

ÖrpeHtUn : Kanggasse Mo . 87 .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Alieu . Pari ».
Rieger . Karlsruhe .
Weddigen m . Fam . Elberfeld .
Horm , Offiz , in . Fr . Holland .

Goldene Kette :
Endorich , Frl . Kloiu - tichwalbaoh .
Schuth . Gonsenheim .

Goldenes Kreuz :
Schmidt , Bürgermstr .
„ Gr, - Hockenheim .
Hamme ). Altenstadt .

Hotel Kronprinz :
l »»nlbächor , Kfm . Limburg .
Hühnlein , Kfm . m . Farn . London .

Weisse Lilien :
Bindel . Wernigerode .
R " PP ‘ Goddlau .
Gerhardt , Fr . Grozz -Winternhoim .
Opponheim . lfr .il ros »- Wintern beim

Our Anstalt Lindenhof :
Fulda , Fr . Stuttgart .

Nassauer Hof :
Raddock m Fr . New -York .
Bockmann , Reut . Königswinter .
Defaluue in . Bed . Pari ».
Cham hure m . Bed . Paris .
Hooft de Wouduberg , Frl .
_ Amsterdam .
Dissard , Fr . Lyon .
Becker , Rechtsauw . m . Fr .

Düsseldorf .
Mann . Philadelphia .

Villa Nassau :
Orloff - Denisoff , Fr . Gräfin m . Fam .

u . Bed . Petersburg .
Cur - Anstalt Nerothal :

Weishaupt , Fbkb . m . Fr . Hanau .
Hotel du Nord :

Frhr . v , Stein . Berlin .
Ribbert , Fbkb . Hohenlimburg .
Luxton . Schottland .

Nonnenhof :
Eckhardt , Kfm . Hoerde .
Koch , Kfm . Giessen .
Schäfer . Gand . med . München .
Betts , Rent . London .
Hermann , Rent . Selters .
Giespe , Rent . m . Fr . Düsseldorf .
Piel , Rent . m . Fr . Düsseldorf .
Schönwald , Kfm . Berlin .
Limpert , Kfm . Amsterdam .
Schur , Kfm . Leipzig .
Friedrich , Kfm . Eberstadt .
Fischer , Kfm . Nordhausen .
Kuhn , Kfm . m . Fam . Ingelheim .
Steddien , Kfm . m . Fr .Wolfenbiittel .
Elleon , Kfm . Nürnberg .
Weber , Kfm . Stuttgart .
Heyl , Dr . med . Berlin .
Hermani , Reg .-Rath . Diedenhofen .
Schnötter , Kfm . Nürnberg .

Pfälzer Hof :
Becker , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Graser , Inspector . Darmstadt .
Meiler m . Fr . Aschaffenburg .
Rust m . Fr . Vasenwald .
Schlamelcher m . Fr . Hannover .

Hotel Prince of Wales :
Düsseldorf .

Belgien .
Dresden .

Basel .

Mulfinger m . Fr .
Gerard .
Senfft .
Ackerlin .

Ritter ’s Hotel
Klodt , Fbkb . m . Fr .
Mencke , Kfm .
Joseph , Kfm .
Ostermann , Jr .
Böhme , Gand ; jur .

garni :
Bonn .

Hamburg .
Worms .

Brooklyn .
Tarnowitz .

Römerbad :
Stresemann , Rent . m . Töcht .

Dresden .
Treuspert . Debschwitz .
Reichert Fr . Leipzig .

i. Fr .

Fürth .
Giessen .

Hannover .
Köln .

Lilleuthal , Fr .
Miuiveg , LiouL
Mollig in . Fr .
Kaiser , Kfm . m .

Amerika .
London .
Chicago .

Manche »ter .
Haag .

Bremen .

Watte , Fr . m . Fam .
Walvardt m . Fam .

Hrauuichwelg .
Fürth .

Brandenburg .

La Monte , 2 Frln .
Brinton . 2 Frln .
Davit , Frl .
Lloyd , Frl
Fieber , Frl
Beiler m . Fr .
Rapp m Tocht .

Bremen .
New - York .
New -York .

Philadelphia .
Gerinanlown .

Peuusylvanien .

Rhein - Hotel & Däpendance
Balcke , Kfm .
Sife .

Erb , Kfm . m . Tocht .
Diedrich , Kfm .
Lilienthid , Fr .
Diedrich , Kfm .

Rose :
Besold . Belfort .
Laxniu ». Australien .
Harter m . Fr . Dresden .

Welsees Rosa :
Morg , Fbkb . Nürnberg .
Oppenheimer . Frankfurt .
Schmidt , Fr . Göttingen .

Schützenhof :
Niemann , Kfm . m . Fr . Magdeburg .
Schäfer , Bergverw . Phitlipetoin .
Guppy m . Fr . London .
Klenge m . Fam . Brasilien .
Ummen , Buchhändler . Marburg .
Ummen , Frl . Marburg .
Reichard , Rent . m . Fam . Köln .
Koch , Cand . med . Göttingen .

Spiegel :
Martini , Architect . Frankfurt
Conradi , Apotheker . Alzey .
Kaumans , Fr . m . 2 Töcht .

Ehrenbreitstein .
Schultenbrand , Refer . Coblenz .

Tannhäuser :
Hönmann , Rechtsanw . Hannover .
Geisenberger , Kfm . m . Fam .

Hagenau .
Levison , Referendar . Siegburg .
Körner , Gen -Assessor . Idstein .
Voigt , Pfarrer . Bonn .
Schulz , Fr . Rent . Ems .
Böszörmeng , Fr . Rent . Ems .
Gail , Fr . Rent . Dillenburg .

Taunus - Hotel :
Tanzi , Rent . m . Fam . Mailand .
Schwenger m . Fam . Brüssel .
Mulert . Halle .
Liethem , Rechtsanwalt m . Fr .
_ , Düsseldorf .
Schoene , Dr ., Rent . m . Fr . Worms .
Bergmann m . Fr . Bosario .
Köster . Bosario .
Härter m . Fr . Bosario .
Henrich , Rent Bosario .
Plew , Fr . Rent Coblenz .
Brandt , Frl . Coblenz .
Schmitz , Justizr . m . Fam . Mülheim .
Kuhtze , Fr . Dr . Berlin .
Lantz , Rent . m . Fam . Elberfeld ,
van Prins . Arnheim .
Bongersen . Holland .
Memspel , Frl . Arnheim .
Bucermann , Fbkb . Sayn ,
von Borsteil , Reg .-Rath . Posen .
Rudolph , Gen .-Consul m . Fam .

Stettin .
Helm Dr . Darmstadt
van Petheghen - Goverts m . Fam .
_ Brüssel .
Rosenfeld m . 2 Töcht . Nürnberg ,
van Ten -Burk m . Fr . Leyden .
Lützow , Pastor . Falkenhagen .
Martin , Rent . Alabama .
Barneff . Alabama .
Williams . North -Carolina .
Chamb -Smith . North -Carolina .
Eeuprö . North -Carolina .
Brauer , Fr . Rent . Berlin .

1 »

Weisser Schwan :
Hannen , Kfm . Kopenhagen .
Hansen , Frl . Kopenhagen .

Hotel Victoria :
Hlnach in . Fr . Hamburg .
SiiHH. Baltillo .
de Meyier , Oon .- Proo . Arnheim ,
de Meyier jun ., 9 Hrn . Arnheim .
Leisner m . Fr . u . Bed . Berlin .
Porter . Charleston .
' " " er , Rev . Charleston .
Schultetus , Dr . Jur . m . Fr .

btavenlmgeu .
Bioger . Amsterdam .
Burbauk m . Fr . m . Paul .

Hotel Vogel :
Berg , Frl . Goinenhelm .
Btoermor , Apoth . m . Fr . Bnnslau .
Acoarisi , Kfm . Florenz
Ebert m . Fr . Ansbach !
Osborn » in . Fam . Amerika .
Drenecko , Kfm . m . Fr . Berlin .
Kreuzer , Fr . Königsberg .Deubel . Rector . WeseL
Prltoriu », Fr . Wesel .
Hartmann , Kfm m . Fr . Berlin .
Borchardt m . Fam Berlin

Hotel Weins :
Tenbaum , Dr . med . m . Fr . Münster .
Schinädig , Ziegeloibe ». m . Fr .

Potsdam .
Kullmann m Fr . Frankfurt
Müller m . Fr . Frankfurt .
Gorrieeen . Beperen .
Nopts , Kfm . Seppmünde .
Lhomson , Amtmann m . Fr . Oelsen .
Schad , Kfm . m . Fr . Marburg .
Fischer , Amtmann . Nordkirchen .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Ninett , Kfm . Stuttgart .
Ninett , Frl . Stuttgart .
Boppe , Kfm . m . Fr . Stettin .
Sehlehter , Fr . Rent . Berlin .
Bernhardt , Postsecr . Mühlhausen .

In Privathäusern :
Grün weg 4 :

Blank , Fr . m . Schwester . Wetter ,
v . Jassrhowska , Frl . Polen .

Hotel Pension Quisisana :
Reinhard , Fr . Amerika ,
van Ryen , Oberst m . Fam . Leyden .

Pension Internationale :
Kent 2 Frln . England .
Wood , Fr . England .

Rheinstrasse 7 :
Lübbock , Frl . London .
Jägerhuber , Fr . m . T . Hechingen ,
von Petersdorf Fr . Major . Cöslin .
von Lützow , Frl . Cöslin ,

Villa Anna :
Stockhausen , Fr . Landrichter .

Darmstadt .
Schwab , Fr . m Kind . Darmstadt
Arnoldi , Kfm . London .

Syrrell , Frl .
Syrrell , 2 Frln .
Honen .

Eland .
Obbes , Fr .
Boot m . Fr .

tiravenhagen
Gravenhagen .

Bommel .
Gorkum .

Old Basing .
Hampshire .

England .
Newcastle .

Villa Germania :
Bugbee m . Fr . Ban Francisco .
Meeker , Frl . Brooklyn .

Villa Helene :
Lawsance m . Fr . New -York .
Green , FrL England .
Gibson , Fr . England ,
van Welchem , Fr . m . 8 . den Haag .
Visscher , Dr . m . Fr . Nimwegen .

Webergasse 4 :
Newlauds m . Fr . Edmburg .

Wilhelmstrasse 42a :
Eland m . Fam .

Villa Frorath :
Syrrell , Fr .
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(5 . Forts .) ----------

Die Gräfin war auf ihr erstes Ansinnen nicht mehr zurückge - 1

kommen und Elisabeth hatte sich bald in ihre neue Stellung hinein - ।

gefunden . Die gewaltige Natur draußen und die einfache , schlichte ,

liebenswürdige Kinderwelt erleichterten ihr die Sache ; wirkte jene

neu und mächtig auf ihren , reinen , gebildeten Geist , so führte diese

ihrem warmen Gemüthe reichliche Nahrung zu . Auch die Gräfin

war ihr trotz alles Herben und Abgeschlossenen nicht unsympathlsch .

Sie war eine gebildete Frau , tüchtig in ihrem ganzen Wesen , und

wo ihr Adelsstolz nicht in Betracht kam , von kluger und grader

Im Schlosse herrschte ein strenger geregelter Geist . Die

Gräfin verkehrte mit fast Niemandem ; es war ein Ereigniß zu

nennen wenn sie in den benachbarten Schlössern zu Besuch

erschien und doch wurde sie nicht gemieden , im Gegentheil , man

brachte ihr jene ehrfurchtsvolle Scheu entgegen , wie sie nur

demjenigen gezollt wird , den — ein großes Schicksal geweiht hat .

Graf Geza pflegte gewöhnlich unangemeldet auf Urlaub zu

kommen denn er wußte , daß wenn seine Mutter von seiner Ankunft

unterrichtet war , sie einige Vorsichtsmaßregeln zur Anwendung

brachte , die ihm nicht behagten : so entließ sie alle jungen , weiblichen

Bediensteten , die nur im Entferntesten das Prädikat „ schon ver¬

dienten und dann wimmelte das Schloß , wenn er nach Hause

kam von alten oder häßlichen Gesichtern , wie er sich gelegentlich

ärgerlich zu äußern pflegte . Auch das strenge , fast eintönige Leben ,

,vo Jeder und Jedes seine Pflicht that und ein Tag dem anderen

wie ein Wassertropfen dem anderen glich , war nicht nach seinem

Sinne und so pflegte sonst mit seinem Besuch em lebhafter ,

geräuschvoller Geist einzuziehen . Jagden , Gelage wechselten mit¬

einander und es verging kein Tag in der Woche , wo das Schloß

nickt Gäste sah . So unangenehm der Gräfin das bunte Treiben

war s ° suchte sie ihm doch dnrch kein mißbilligendes Wort

Schranken zu setzen . Wollte sie dem Sohne den Urlaub nicht

vergällen oder wußte sie , daß dem jungen Mann keine Grenzen

zu ziehen waren ? Die Dienerschaft freute sich aber immer der

veränderten Lebensweise . Da gab es Trinkgelder in Hülle und

Fülle . Die straffen Zügel der Hausordnung waren viel loser

angezogen , und wenn sie auch oft Bekanntschaft mit der Reitpeitsche

des „ gnädigen Herrn
" machte , so beeinträchtigte dies nicht im

Geringsten ihre Gefühle für ihn ; er war freigebig bis zum Exzeß

und entgalt reichlich jeden Schlag seiner Hand ; aber nicht nur dre

Diener , auch die Bauern der Gutsherrschaft waren ihrem wilden ,

tollen Grafen , wie er allgemein genannt wurde , gut gesinnt , denn

so wie er zornig und leichtfertig fast bis zur Maßlosigkeit war , so

kannte wiederum seine Freigebigkeit in derselben Weise keine Grenzen .

Diesmal war mit dem jungen Grafen nicht dieser wilde

Geist eingezogen . Einige befreundete Offiziere , unter ihnen Palfy ,

waren in den ersten Tagen erschienen , Geza zu begrüßen , aber

keine weiteren Einladungen zu Jagden oder Gesellschaften erfolgten

vorläufig . Die Gräfin , auf die angenehmste Weise von dieser

plötzlichen Veränderung überrascht , wußte nicht , wo sie die Ursache

hierfür suchen sollte . War er ernster , sich seiner Bedeutung als

letzter Träger eines der ältesten , reichsten und berühmtesten Ge¬

schlechter endlich bewußt geworden ? Es wurde auch Zeit dazu ,

er war siebenundzwanzig Jahre und auf ihm beruhte der Glanz ,

der Fortbestand der Familie . Und er brauchte ja nur zu wollen ;

sein Name war von solch edlem Klange , daß keine Fürstentochter

ihm ihre Hand versagt haben würde .

So glaubte der stolze Sinn der Gräfin gefunden zu haben ,

was sie suchte , was ihr Herz heiß begehrte . Daß der Grund

anderswo lag , ahnte sie nicht , daß Scheu vor dem fremden Mädchen ,

unbewußte Rücksicht für sie ihren Sohn so handeln ließ Sie

war auch erschrocken beim Anblick ihrer Gesellschafterin , aber m

einem anderen Sinne . Sie kannte zu gut die leichte Empfanglich -

kcil ihres Sohnes , seinen leichtfertigen Sinn und ferne Rnckßchts -

losigkeit bei derartigen Angelegenheiten . Aber diesmal waren

alle ihre Befürchtungen grundlos . Geza benahm fick io , wie ej

seinem Stande und seiner Stellung ziemte ; er nahm nicht das

geringste Interesse an dem Mädchen , ja sein Nichtbeachten ging

so weit , daß es fast die Gesetze der Höflichkeit verletzte . Daß

ihr wilder , leichtfertiger Sohn keinen Blick , kaum einen Gruß an

das Mädchen zu richten wagte , wußte die Gräfin nicht , ebenso

nicht , wo sie die Ursache hierfür zu suchen hätte .

Daß in Elisabeths Wesen eine Unnahbarkeit , in ihrer reinen ,

keuschen Erscheinung ein Adel lag , der auf die roheste Kraft nicht

ohne Wirkung bleiben konnte , kam ihr wohl hie und da zum

Bewußtsein und erfüllte sie mit wirklicher Achtung für ihre Gesell¬

schafterin , aber sie war in ihrer hocharistokratischen Anschauung zu

weit davon entfernt , ihr die richtige Bedeutung zuzuschreiben .

Eines Tages kam die Gräfin während der UnterrichtSstundeu

in das Kinderzimmer . Elisabeth hatte die kleine Irma auf dem

Schooße und suchte sie zu beruhigen , während Tisza mit einem

Men , fast ernsten Ausdrucke in dem lebhaften Gesicht ruhig zu

den Füßen des Mädchens saß .

, Sie haben ihnen gewiß em Märchen erzählt,
"

sagte btt

Gräfin , „ sonst würde Tisza nicht so ruhig auf seinem Platze

verharren . Aber die Kleine ist sehr aufgeregt , sie weint ja !

Irma , was ist Dir ? "

Ich habe an meine arme Mama gedacht , die auch gestorben

ist , wie die Mama der kleinen Prinzessin, " versetzte das Kink

mit leisem Weinen , „ und sie war so lieb unb gut . "

Ich war aus Unkenntniß nicht glücklich tn der Wahl des

Märchens,
" entschuldigte sich Elisabeth mit tiefem Bedauern , bte

Erinnerung wird wohl noch zu frisch sein . . .
"

Sie hat die Mutter gar nicht gekannt . . . sie war kau»

fünf Monate alt , als sie diese verlor, " sprach die Gräfin mit

kurzem , abgebrochenem Tone , der ihre Stimme fast rauh erlernen

ließ „ Ich weiß , wer das Kind unnöthiger Weise so aufregt ,

fügte sie fast mit Zorn hinzu , „ die unvernünftige Alte , die sich

an kein Verbot kehrt . . . " Sie hob die Kleine vom Schooßi

Elisabeth
' s und suchte sie zu beruhigen , aber es lag etne | old)t

Hast , fast Ungeduld darin , daß es Elisabeth schien , als liege bei

Gräfin mehr daran , dieses Gespräch abzubrechen , als den Schmerz

des Kindes zu stillen . Und da die Kleine in Gegenwart der

Großmutter besonders verschüchtert war , so hörte sie augenblicklich

mit dem Weinen auf , ja man sah dem zuckenden Kindergefichtcheu

ordentlich die Anstrengung an , ruhig zu werden .

Elisabeth ahnte , daß eine tiefwnnde Stelle berührt toorber

sei . Sie hatte noch mit keiner Silbe der Mutter des KinbeS

erwähnen hören , der Mutter nicht und auch nicht des Vaters ;

kein Erinnern schien äußerlich die Leiden zu berühren .

Die Gräfin hieß Tisza dem Kutscher den Befehl uberbrmgw ,

anzuspannen ; es war ein schöner Tag , die Kinder sollten auSsahrw .

Wie geht es mit dem deutschen Unterricht ? " fragte sie bann

wie nebenbei , dabei streifte ein halb forschender Blick aus ba

grauen , stolzen Augen das Gesicht des Mädchens .

Elisabeth erwiderte , die Kinder hätten eine sehr leichtr M

fassnngsgabc , besonders Tisza , und es sei ein wirkliches Vergnüg
wie rasch und leicht sie lernten , obwohl ihnen doch Alles n«

spielend beigebracht werden könnte , wie es . ihr Alter ertjew

Die Gräfin , die gegen ihre Weise gesprächig war , crzaym ,

es habe ein gewisses Aussehen in der Gegend gemacht , alL -

hieß , sie habe eine Deutsche und keine Ungarin zu diezer StelM

berufen , denn der Chauvinismus sei in manchen Dingen im - an

eben o groß , wie bei den Franzosen . , . , flWt
, Ich aber huldige diesen Ansichten nicht,

" fuhr sie M

„ Ich habe als Mädchen einige Jahre in einer deutschen BübuM -

anstalt gelebt , in Leipzig , bei Fräulein Schmidt , und habe Achw ö

vor dem deutschen Wesen und Wissen bekommen . Ihr Umga g

ist also für mich , Fräulein Werner , ein Auffrischen des Vergangen

Vergessenen ; meinen Enkeln soll durch das Erlernen des Deug

das Gründliche , Ruhige , Maßvolle beigebracht werden , zu dem I «

, mein Sinn von jeher neigte . "

Mn deutsches Mädchen
Erzählung von K . D .
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* 5/1 « .mit Beginn desselben etwa zwanzig Volksschnllehrer zu einer
Iichswochentlichen Referveubuirg cinberufen sind . Die Vertretung der ab -
msknden Lehrkräfte wird unter die zurückbleibenden vertheilt .

«
Das Sommer -Halbjahr wird an unseren

Msschulen heute geichlossen . Die Herbstfenen dauern 4 Wochen (bis
M 16. September ) . Das Wintersemester nimmt insofern keinen günstigen
Anfang als mit Beginn desselben etwa zwanzig Volksschullehrer zu einer

KoKales und Vromnxielles .

-0- Ke . Königl . Kol,eit Prinz Georg von Preußen traf vor¬
gestern mit dem um 1 Uhr Nachmittags auf dem Taunusbahnhofc an¬
kommenden Zuge hier ein , nahm im Hotel „Nassauer Hof "

Wohnung und
reist heute wieder von hier ab .

* Personalien . Der Syndicus der Handelskammer , Herr Cauzlei -
raih a. D . Flindt , tritt heute einen längeren Urlaub an und begibt sich
in em Seebad - Die StAe eines Assistenzarztes am städtischen Kranken -
d°u e, ans welcher HerrOr . Schellenberg auf seinen Wunsch am 1. October d . 3
ansscheidet, ist vom Gemeinderath dem Herrn Dr . med . Max Gerheim
von hier , z. Z . an der medizinischen Poliklinik zu Würzbürg , übertragen
worden. - Gestern starb hier infolge eines Herzschlages der Königl
Kreisgerichts -Dlrector a . D . Herr Wilhelm Friedrich Christian Zeckeln
M 78. Lebens,ahre .

. . 9er „ TnrnNerein " veranstaltet heute Abend zu Ehren seiner
Sieger am den dlesfahrigeu Wettturncn , namentlich aber demjenigen vom
VII. deutschen Turnfeste tn München , in seiner Turnhalle , Hellmund -
ftraße 33, einen großen Commers , wozu alle Freunde der Turnerei
ungeladen sind .

die Kaiserin Friedrich mit den kaiserlichen Prinzessinnen und dem Kron -
? ° ld » ach HUf )i deLi

. Prinzen von Wales in^
^

n 28ohnung einen Besuch ab . — Eingebracht ins hiesige AmtSgefäng -
mß wurde heute Vormittag der Schreinermeister Paul Müller von
^ bcrurscl , welcher dringend verdächtig ist , durch Stiche mit einem scharfen

führt zu
°
haben

" $ ° b bC§ $?nufmatms Karl Bast von Oberursel herbeige
"

(?) vom Mesterwald , 16 . Aug . Die landwirthschaftlichen Vereine
Ullserer Gegend sowohl als auch einzelne Landwirthc lassen sich die
Anlage von neuen Ob st Pflanzungen und deren sorgfältige Pflegerecht angelegen sein . Neuerdings hat der Vorsitzende des landwirthsdaft -
llchenBezirksverems des Unterwesterwaldkreises , Herr Rentmeister Hieb er

£ errn Minister , der LandwLhschaft esi. e Summe vonMk . erwirkt , welche zur Pramurung von schönen Obstbaumanlaaen
verwendet werden ..sollen .. Jedoch sollen nur Privat - undnicht <̂
meindeaulagen berück,ichtigt werden . Es haben sich zur Prämiirung ca

ungefähr 20 Ortschaften des Kreises , angemeldet ? Als
Preise werden schone Obstbaumchen , Diplome und Geldprämien zur Ver -
theilung gelangen Mächte die Anerkennung der Bestrebungen zurForderung des Obstbanmes für unsere Landwirthc ein neuer Sporn feinauf dem betretenen Wege eifrig weiter voran zu gehen .

Kunst , Wissenschaft » Literatur .

<mÜJR ? 6 KerkerTd,e C - nfevvatorinm der MustK veranstalteteam Mittwoch und Donnerstag im Casinosaale drei Prümngs -AufführmigenAn denselben betheiligten sich der größere Theil der Schüler und
Schuleriiiueii der Elementar -, Mittel -, Ober -Classen und KünstlerschiileDas Programm enthielt fast nur gediegene Stücke von unseren claf ifd enTonmeistern , den Leistungen der einzelnen Schüler eut -
sprechend , technisch leichtere und auch schon recht schwierige Piecen fürKlavier , Violine und Violoncello . Sammtliche Vortragende gaben gut ,Kunde von ihren Fortschritten, , sowohl im Solo , wie auch im Ensemble -
p'fl . Was die einzelnen Aufführungen betrifft , so läßt sich bei so ver -
chiedenen Fähigkeiten und der groffen Zahl der Vorträge kein detaillirtes

^ .rtheil abgeben , im (Ganzen jedoch konnte man von der exacten Durch¬
führung , welche em eingehendes Studium verriethen , wohl befriedigt fein -
man empfing , was Anschlag , gute . Bogenführung , Klarheit BetonungAuffassung anbelangte cm . harmonisches Bild von der Gewissenhaftig eilund erfolgreichen Thatlgkelt des . Lehrers . Gleich den Solo -Vorträgenwurden auch d,e Ensemble -Vorträge mit Sicherheit durchgeführt , u A •
»Kuvertüre für 4 Violinen , Viola , Violoncell , Clavier und Hannoninmvon I . Haydn "

, welche auf Verlangen am Donnerstag nSs11 ™

Aufführung gelangte . Einen ungetrübten Genuß bot die Schlußmimmer -
Concertstuck von Pacher über Motive : „ Die Wallfahrt nach Ploürmel "

®^ tiiere und Harmonium , vorzüglich vortragen von den FräuleinsM . Frettag , B . v . Golub und C . Strehle .
J l tlts

* Tsteater - Vachrichtrn . Stanley in Afrika " von Moszkowskiund Nathanson erlangte tm Ltctoria -Theaier in Berlin einen dnrch -
Ichln/nden Erfolg , der allerdings mehr der großartigen Jrtscenirung durchWilhelm Hock zu danken ist , als der poetischen Bearbeitung der Erleb -
niste des kühnen Afrikareisenden . — Wie man aus Rom schreibt ist amdortigen „Theatro Nazionale "

„ Die berühmte Frau " von Schönthan undKadelburg unter dem Titel „Le donne celebre “
erstmalig mit lebhaftem

^ fDlLnV ^ ce
.
ne

.. 0e-8an0en - "
7 Von Paul Blumenreich hat da

"

„Deutsche Theater em neues , vleraktiges Lustspiel , „ Das arme Dina »
angenommen .

*
^ twas von Varistr Theater - Ginnahmen . Das CHStelet -

ftürfes1 WriA/S » «
“

c
dreißig Aufführungen des Ausstattuugs -ffu ^ .Pviuce Soleil eine Gesammt -Einuahme von 304 700 Kranes er ,Mr - Das macht also mehr als 10,000 Francs für dcn Tag .

- ..
* Sie Schriftstellerin Meta Mellmer ist zu Eberswalde iw

SS b" » " * “ ' •

überragt von der auf einem Kissen ruhenden Kaiserkrone . Be¬
rücksichtigt man , daß jedes dieser Bilder aus einem Stück gefertigt ist und

DDs co
(m125 ^ entimtr . t>at , so darf man dieser neuestenK ^ uischen Lelituiig der Manufactur seine staunende Anerkennung nichtversagen ; sie ubertnfft alles auf diesem Gebiete in der Porzellan -FabnkatiorDagewesene . Ebenso ist die künstlerische Vollendung der herrlichen Stückedie femgedachte Mo .dellr .rung der Köpfe und ihrer Umrahmung ein glänzen -des Zeugmß für die leitenden Kräfte der Anstalt . Wie man erfährt , sindReliefs zur Ausschmückung des neuen Sitzungssaales im Rathhaustzu Alten es , en bestimmt und werden nur wenige Tage ausgestellt bleiben

ssudwig s II . Das von KönigLudwig II bei dem Münchener Meister Hans Fleschnoiß s. Z be -stellte Hand -Gebetbuch ist nun fertig gestellt und um die höbe P ™ ,von 37,000 Mk . von dem Britischen Museum in Lo do ., erworbcn t. orden .

* Die öffentlichen Impfungen haben am Freitag , den 16 . d M
» er begonnen und werden von da ab bis auf Weiteres in jeder Woche
DEag « und Freitags Nachmittags von 5 - 6 Uhr in dem bekannten
Wie stattftnden .

,
* 2 . Jahrgang des postberichts für Wiesbaden ist°™en

m CJP° - A ê d,le !t?1L.rr ® cr Postbericht enthält außer dem eigent -
IichmPostbericht Verzelchuisse der abgehenden und ankommenden Postenh - Portotarise für Briefsendungen , für Briefe mit Werthangabe , fürWianwei ungen und für Packet,endungen , eine Zusammenstellung ber
M Mdsatze und em Verzelchmß der nn Umkreise von 75 Kilometern vonWiesbaden bestehenden Postanstalten (Zonenverzeichniß zur Berechnungdts Portos für Packele , Geld - und Nachnahmebriefe ) , sowie die Angabeder Verbindungen von Wiesbaden und anßerdeutschen Ländern : c. ferner
7

" Tarif für Telegramme , ein Verzcichniß der bei der Stadt -Fernsprech -
S?ÄUhn9s» nt, .Siltes6aben ^ Ethefliglen und eine Zusammenstellung der
Msmbahn-Verblndungen . Der Postbericht für Wiesbaden erscheint 5 -mal
m St te,mbcr Johrespreis betragt , kostenfrei in ' s Haus geliefert , 1 Mk .

werden zu 50 Pfg . abgegeben . Die Post -
Mimtellen , die Briefträger , sowie der Verleger Carl Ritter nehmen
öt,teumtgen an .

-o- Conrnrs . Ueber das Vermögen des Restaurateurs Hermann”2 “ ? ” , »Zum Sprudel "
, Taunnsstraße 27 hier , ist das Concurs -°w °dren eröffnet und Herr Rechtsanwalt Guttmann zum Concurs -

L " u? nt worden . Concursforderungeu sind bis znm 9 . Sep -
KhAJawl dem Komgl . Amtsgenchte , Abtheilung VI , anzumelden .
ieSl 4 nF beÄ angemeldeten Forderungen ist auf den 18 . Sep -

Uhr , vor dem Königl . Amtsgerichte VI , Markt -i , Zimmer No . 18 , anberaumt .

Herr Adolf Schneider in Biebrich hat ein
11Ä 7

DDn WM » 2o Ruthen 25 Schuh im District „W , 2 Gew .,von 42 Mk . per Ruthe , zufammen für 5268 Mk . 90 Pfg ., an
Sft ^ÄnT 8r, -ebrmAA “ nA P.

kr verkauft . Letzterer beabsichtigtdie Anlage einer Backsteinfabrik .

in bf? Aug - Herr Gottfried Seipel hier hat fein
dm 7^ WAenFeldstraffe zuBiebrich belegenes Wohnhaus zum Preise

dnlaust
K an Herrn Hilfsbremser Jacob La hust ein dortselbst

« 6? 15 Aug . Ein eigenthümlicher Racheact
btr >ib,AD tbettP~^u oerzeichneu : Einem dortigen Wirth wurde nämlich in
« Ä & ® ° nnt £ 9 ? ui Montag ein Rind erstochen . Der That
btlieSpM, $m -CI

»P,Ac Perlonen , welche stch in der erwähnten Nacht in derreffenden Wirthschaft aufgehallen haben .

.MikLurg 15 . Ang . Die Ankunft des Prinzen von Wales
tage9 Bor 9inhmtc”

k
6 Uhr Mit dem fahrplanmäßigen Zuge . Schon

ton 6timhJsPIunA be §- Zuges hatte sich Se . Königl . Hoheit der Herzog
An Ä ' einigen Herren ferner Begleitung am Bahnhof einae -
üöniti

'
s bat a , erschienen die kaiserlichen Prinzessinnen mit Sr .

h« in M Kronprilizell von Griechenland . Der Prinz von Wales
nomnteit kin9a ^ uperial tn der Unteren Promenade Wohnung ge-
S«ie

™
n\ ,̂

b
* nad,JePier Zukunft fuhr der Prinz zun . Besuch der"mn Friedrich nach dem Komgl . Schlosse . Heute Vormittag stattete
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* Z « dem Orientalijten - Congrek Nr Stockholm hat König
Oscar als feint Gäste eingeladen den Lultusminiiter Gautsch (Wien ) ,
den persischen Botschafter m Constantinopel Mulin Khan , Charles
Khefer , Mitglied des Institut fran ?ais Paris , die Professoren I . de

Goeje (Leyden ) , Max Müller (Oxford ) , Guidi (Rom ) , Dillmann ,
E . Schrader , Regierungsrath Althof ( Berlin ) , den Director des russilchen
Ministeriums des Auswärtigen Sinowsjen , den türkischen Unterrichts -
mntifter Muenif (Pascha ) und den früheren österreichischen Handelsmimster
Baron Kremer .

Vom KLchrrtisch .
* Das soeben auSgeaebene (Augusts Heft der illustrirten Monats¬

schrift „Das Humoristische Deutschland
" (Verlag vonS . Frscher ,

Seil in ) zeigt auf dem originellen Umschlag ein wohlgelungenes Portrat
Eduard Grützner ' s , den populären humoristischen Maler , den Ludwig
Pietsch in dem EröffnungSaufsatze des Heftes als den ersten der „ Deutschen
humoristischen Maler und Zeichner der Gegenwart

" behandelt . Dem
Pietsch ' schen Texte sind einige größere und kleinere Bilder Grutzner s bei -

gegeben . — Der Herausgeber hat eine zeitgemäße Plauderei „Ein Capttel
über die Strohwittwer "

beigesteuert . Den erzählenden Theil des Heftes
bestreiten Ulrich Frank mit der Reisegeschichte „Im Restaurationswagen
Hugo Klein nut einer vortrefflichen Gegenüberstellung der Vaterlandsliebe
und Vaterliebe in den „Zollschranken der Liebe " . Die dramatische Scene

„ Er hat sich überzeugt
" von Heinrich Landenberg , der geistvolle Vortrag

von Gustav Kleinert , der den an das Alterthum erinnernden Titel „Das
Lob der Dummheit " führt . „Gedankensplitter " von Albert Roderich geben
dem Hefte den Reiz der Mannigfaltigkeit des Lesestoffs , und mit dem

„vierfüßigen Epos " : „Wuz das Schwein "
Wirdum das „Humoristische

Deutschland " ein neues Element eingeführt , das viele dankbare Anhänger
finden Wird . Den Beschluß des Heftes macht der Weltstadt -Kalender von

Maximilian Harden . Die Illustrationen zu Klein '« Erzählung von Max
Mandl verdienen die höchste Anerkennung , ebenso tote ine vortreffliche
künstlerische Veranschaulichung des vierfüßigen Epos durch E . Knery .

* Mit dem soeben erschienenen Heft 26 beschließt die verbreitete

Jllustrirte Familien -Zeitschrift Universum "
( Dresden ) ihren fünften

Jahrgang . Das vorliegende Heft zeugt wie alle seine Vorgänger von dem

gediegenen Charakter des „Universum "
, das sich durch die sorgfältige

Auswahl der Romane und Novellen rc ., sowie durch seine populär -

künstlerische Ausstattung als ein Familienblatt im besten Sinne des

Wortes darstellt . Der spannende Roman Fred Imhofs „Schwarzes
Blut " gelangt zu seinem befriedigenden Abschluß , während die schwer -

müthige Nordlandsgeschichte „Ole Mortensen " von Gustad Jmberg tragisch
ausläuft . Neben beiden findet sich eine reizende Novellette „Die Fleder¬
maus " von Wilhelm Berger , die durch ihre ungekünstelten Humor überaus

anspricht . Sehr hübsch illustrirt und fesselnd geschrieben ist der Artikel

Aus den Ruinen eines römischen Kaiserpalastes , , n welchem H . E . von

Berlepsch die herrlichen Gestade Dalmatiens , insbesondere dre Stadt

Svalato mit ihren Denkmälern aus der römischen Kafferzeit schildert .
Kleinere Beiträge sind eine Biographie des Münchener Malers „ Edm .
Harburger

" (mit Portrait ) , „Pennsylvanische Erinnerungen von E . O .

Hopp und ein Artikel über „ Deutschlands schwimmende Ausstellung . , Es

schließt sich an ein buntes Allerlei von Anekdoten , scherzen , Spielen ,
Räthselu -c. Der Bilderschmuck verdient besonders hervorgehoben zu
werden . An der Spitze steht ein reizendes Portrait eines vcnettanffchen
Mädchens von Engen von Maas m L ' chtdruck -Ausfuhrung ; wirkliche

wirkliche Kunstblätter sind auch „ Die Heimfahrt " nach dem Gemäldee von

Carl Heyden und der „ Sonntag auf dem Lande " von G . Becker . Dazu
kommt noch eine ganze Anzahl Textbilder heiteren , sinnigen und ernsten

Charakters , aber alle ansprechend und für die Familie ausgesucht . Der

Preis des Heftes ist 50 Pfg .

Deutsches Reich .

* Der Besuch des Kaisers Fra « ? Assesiu Brrttn

erreichte am Donnerstag sein Ende . Abends 9 Uhr verliest er die

deutsche Reichshauptstadt , um sich direct nach Ischl zu begeben ,

lieber den letzten Tag der Anwesenheit des erlauchten Bundes¬

genossen Deutschlands in Berlin liegen noch folgende Mit -

theilungen vor : *
. . . . . . . „ . . „

Die beiden Kaiser begaben sich um 1 Uhr m die Kaserne des

Kaller ^ ran, -Regiments und nahmen die Parade Uber das Regiment
ab ; sie vetheiligten sich alsdann am Frühstück in dem festlich geschmückten

OMi «rs -Casino , wobei der Regiments -Oberst auf den Kaffer ftranz Josef

toastete und die Hoffnung aussprach , daß der . hohe Ches die Ehre des

Besuchs noch oft wiederholen möge . Am ,fruhstuck nahmen auch die

Prinzen Heinrich und Albrecht und Erzherzog Ferdinand sowie Graf

Moltke , Waldersee , Kalnoky , Herbert BtSinarkj der Krregsmmffter und

andere Personen Theil . Nachmittags 4 ' /. Uhr besuchten Kaiser Wilhelm ,
Kaiser ftratia Josef Erzherzog Franz Ferdinand uiid Prinz Heinrich m

BegltttiiNg ^ e« Generalobersten v . Pape , des Feldmarschalls Höck nebst

Gefolge die Unfallverhütungs - Ausstellung , wo . sie vom > Prä¬

sidenten des ReichSversicheriingsamtes Bodiker , und ben Directoren Rosicke

und Happold begrüßt wurden . Die Herrschaften besichtigten alle Sale des

Hauptgebäudes und verweilten längere Zeil bei der österreichischen Ab -

tbeiluna wo Kaiser Franz Joses bereu Vorstand , Dr . Higerka , seine An¬

erkennung aus ' prach . Hieraus passirte man die Braueret -Äusstellung ,

besichtigte die Maschinenhalle , sowie die Ausstellungen Siemens und Gruson ,
be! welch ' letzterer Kaiser Franz Joses seinen Namen m das ausliegende

Besuchsbuch emzeichnete . Nach einem ' / . - stündigen Besuche verließen die

Kaiser und Prinz Heinrich die Ausstellung , während der Erzherzog noch
das Mustertheater besuchte und bis 53/ . Uhr verweilte . Abends 6 '/- Übt
fand Mittagstafel im Königlichen Schlosse statt , an welchem bie
Kaiser , die Punzen und die FürAichkeiten , das gesammte Gefolge , bet
Ehrendienst des Kaisers und des Erzherzogs von Oesterreich , die Mit¬
glieder der österreichischen Botschaft , der Reichskanzler , Graf MM ,
Minister Bismarck , Graf Waldersee und Andere Theil nahmen . Graf
Moltke hatte sich vorher dem Kaiser von Oesterreich in der Uniform seines
österreichischen Regiments vorgestellt . Bei der Abreise war eine offiziell,
Verabschiedung mrt militärischen Ehrenerweisungen auf Wunsch des Kaisers
Franz Josef unterblieben . Kaiser Franz Josef in der Uniform des Kaiser-
Franz -Regiments und Kaiser Wilhelm in der ungarischen Husaren -Uniform
begaben sich, durch überall dicht gedrängte Melischenmassen hindurch , im
offenen Vierspänner gemeinsam zum Anhalter Bahnhof , wo Erzherzog
Franz Ferdinand , Prinz Heinrich , Prinz Albrecht , Letzterer in österreichischn
Dragoner -Uniform , sowie der Ehrendienst bereits anwesend waren . Tu
Verabschiedung beider Kaiser war äußerst herzlich — beide umarmten und
küßten einander wiederholt . Der Kaiser von Oesterreich verließ den bereit»
bestiegenen Wagen wieder , um den Kaiser Wilhelm nochmals zu umarm « .
Nach der Abfahrt des Kaiserzuges verabschiedete sich Kaiser Wilhelm auj
dem Perron von dem zurückgebliebenen Erzherzog Franz Ferdinand , bon
Kalnoky und dem gesammten großen Gefolge des österreichischen Kaiser»
auf das Herzlichste , sprach mit jedem Einzelnen einige Worte und drückt,
jedem die Hand , worauf er in das Schloß zurückkehrte . Erzherzog Fra »;
Ferdinand und das Gefolge des Kaisers traten nm 9 Uhr 35 Minute »
die Rückreise nach Prag resp . Wien an . Unter den zur Verabschiedung
auf dem Bahnhof Anwesenden befanden sich auch Graf Herbert BlSmmck
und die Mitglieder der österreichischen Botschaft mit ihren Damen . Ti,
Militärs trügen kleine Uniform , die Herren vom Civil schwarzen Anzug .

* Kof - und Personal - Nachrichten . Anläßlich des Garde -Corft -
Manövers nimmt der Kaiser Dom 5 . bis zum 7 . September auf SM
Primkenau Wohnung . — Der Kaiser trifft am kommenden Montag
Nachmittag 4 Uhr in Karlsruhe ein und verbleibt bis zum folgende»
Nachmittag . Auf dem Marktplatz wird ein Kaiserbrunnen errichtet ; bei
dem Schloß findet eine Huldigung der Vereine statt . — Der Reichs¬
kanzler besuchte Donnerstag Mittag den Grafen Kalnoky im SM
zu Berlin und wurde darauf vom Kaiser Franz Josef in längerer
Audienz empfangen .

man geneigt, fi*

* Die Verleihung eines Regiments durch den Kaiserbe «
Oesterreich an unseren Feldmarschall Grafen Moltke wird vonWimn
Blättern als eine überaus seltene Auszeichnung vermerkt , die seit dw
280 -jährigen Bestände der österreichischen Armee bisher blos vier Feld¬
herren fremder Armeen zu Theil geworden ist . Marschall Moltle
ist der fünfte . Unter den vier Vörgängern des berühmten Generals sind,»
wir einen englischen , einen preußischen und zwei russische FeldmarfchM .
Der erste hieß Arthur Herzog von Wellington , der Sieger d«
Waterloo , der » Iron duke « ( eiferne Herzog ) , wie ihn die Briten nannten,
der von Kaiser Franz im Jahre 1818 zum Oberstinhaber des 42 . Jnfauterte -

Regirnents ernannt wurde ; der zweite war der russische Marschall Iwan
Feodorowitsch Paskiewitsch - Eriwansky , Fürst von Warschau,
der Eroberer Eriwans und Bezwinger des aufständischen Polen , welcher
1850 von Kaiser Franz Josef mit der Jnhaberschaft über das 37. In¬
fanterie -Regiment ausgezeichnet wurde , die beiden anderen waren Marsch»»

Graf Friedrich Wrangel , besser unter dem Namen der , am

SBranger bekannt , welcher als Oberbefehlshaber der attürten gegen Däne¬
mark operirenden Heere 1864 zum Dberftinbaber des 2 . Dragwiw
Regiments ernannt wurde , und der russische Feldmarschall GM

Friedrich Wilhelm von Berg , dessen Namen im Jahre 1878 dum

sieben Monate das Peterwardeiner Infanterie -Regiment No . 70 geyiW
hat ; dieser Letztere war im Kriegsjahre 1849 der Generalstabschet M

Fürsten Paskiewitsch im Kampfe gegen den Dictator Koffnth . Alle ine,
vier vorgenannten Generale hatten diese Auszeichnung dem Umstande zu
bauten , daß sie auf leitendem Posten gemeinsam mit den Kaiserlich König¬
lichen Truppen cooperirt hatten ; denn seit den Tagen des Befreiungs -

krieges bestand die Praxis , solchen Feldmarschällen einer auswärtig «

Armee , welche zeitweilig das Commando über österreichische
abtheilnngen bekleidet hatten , als höchste militärische Auszeichnung die

Haberschaft eines Kaiserlichen Regimentes zu verleihen . Von diesem Stan «-

punkte ans betrachtet , ist auch Moltke ' s Erhebung zum Inhaber Mm
71 . RcginientS beachtenswerth . In militärischen Kreisen ist man gcncigr, m

für eine „Abschlagszahlung auf die Zukunft "
zu halten . „Nicht zum effl»

Male, " so schreibt das „Neue Wiener Tagblatt "
, führt ein Regiment uwen»

Heeres den berühmten Namen Moltke . Das tm Jahre 1618 am Begw
des dreißigjährigen Krieges noch von Kaiser Mathias gestiftete , m

wieder aufgelöste Regiment Sachsen -Lauenburg No . 13 wurde von Kan " '

im Jahre 1737 an den Feldmarschall Philipp Ludwig Freiherrn w»

Moltke , einen Ahnherrn des großen Schweigers , verliehen und M -

43 Jahre , bis in die Regierungszeit Kaiser Josephs II ., bildete unm

damalige Moltke -Jnfantene eines der Elitecorps unserer Armee . — "

71 . Regiment , welches sich aus slovakischen Contiugeuten recrutitt u»

nunmehr den berühmten Namen des Marschalls zu führen bestimmt ■

gehört unseren jüngeren Heereskörpern an ; erst am 1. Februar de« OW1. ,
1860 wurde es ans den alten Linien -Regimentern No . 8 , 12 un°

formirt und dem Vater des jetzigen Großherzogs von •

Leopold II ., verliehen , nach dessen tm Jahre 1870 erfolgten Tode gt«ä

auf den FZM . Rudolf von Roßbacher über , einen tapferen General ,
auch als Herrenhausmitglied stets wacker für die liberale Fahne uno

Reichseinheit stritt . Volle drei Jahre wurde das Regiment nach

bachers Hinscheiden als „Vakat " in den Armeeltsten geführt . Graf Mot

ist der dritte Inhaber . Möge jenes Regiment noch lange den ruhmvou
Namen des greifen Marschalls sichren . "
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* Italien . In Rom ist soeben die Probcnummcr der
»> ronaca Nera "

( Schwarze Kronik ) erschienen und findet
neftgen Absatz . Nach dem Programme des Blattes soll der Vatican
Mampft und der niedere Clerus beschützt werden . Es lobt den
Wit und greift den Cardinalvicar heftig an . Im Allgemeinen
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Krlgien . Die liberalen Blätter protestiren gegen die in

mem neuen Schreiben der Madame Adam in der Ausgaben "Rouvelle Revue " vom 15 . August veröffentlichten und auf
angebliche Auslieferung der belgischen Neutralität
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♦ Kischof von Münster ist Gymnasiallehrer Hermann
Singelftab gewählt worden . Derselbe wurde am 2 . März 1835 in
der Bauernschaft Alst bei Brach (Kreis Renigen , Rheinland ) als der Sohn
einfacher Landlente geboren . Nach Bollendung seiner hiimaniftischen
Studien in der bischöfl . Lehranstalt zu Gaesdonk machte er da ? Abiturienten -
Examen zu Münster und ftndirte ebendort Theologie . Gleich nach der am
22. Juni 1859 erfolgten Priesterweihe wurde er als Lehrer in Gaesdonk
angestellt. Sein Hang zur Philosophie trieb ihn 1862 auf die Universität
-N Bonn und später nach Münster , wo er 1865 znm Doctor ph .il .
promoöirte . Bis 1873 wirkte er wieder auf der bischöfl . Anstalt in Gaes¬
donk. Nach Schließung dieser Anstalt war er nach der Reihe als Reetor
in Goch und als Erzieher des jugendlichen Grasen von Hoenbroich (aus
Geldern) in Vechta thätig . 1875 wurde Dinaelstad am Gymnasium in
Vechta als Hilfslehrer , kurz darauf als ordentlicher Lehrer augestellt . Zu
dieser Stellung verharrte er bis heute .

* Anschuss - für dir Gehälter der Nottevschullehrer . Der
llnterrichlsmiuister hat eine Verfügung an die Regierungen erlassen , welche
teftimmt, daß die aus den etatsmäßigeu Fonds gewährten staatlichen
Unterstützungen und Zuschüsse für , die Gehälter der Volksschullehrer nicht
schondeshalb Wegfällen sollen , weil die betreffenden Gemeinden durch das
Bolksschullasten -Gesetz Zuschüsse jetzt in gleicher oder größerer Höhe er¬
dalten: es soll vielmehr nach wie vor sorgsam geprüft werden , ob die
Verhältnisse der einzelnen Gemeinden nicht trotzdem noch die Gewährung
jener Unterstützungen nothwendig erscheinen lassen . Dies wird in vielen
Gemeinden zweifellos der Fall fein , in andern aber auch nicht , so daß Er¬
sparungen an jenen etatsmäßigen Fonds gemacht werden können . Diese
will der Minister nun dazu verwenden , die Dienstalterszulageu für Lehrer
»nd Lehrerinnen zu erhöhen , besonders durch Errichtung einer neuen ,
höhem, also einer vierten Stufe für die ältesten Jahrgänge .

sagt , es habe dieser verdächtigen Campagne nicht bedurft , um
Belgien zum treuen Festhalten an der Pflicht strikter Neutralität
zwischen Deutschland und Frankreich zu bestimmen . Die „ Jn -
depcndance beige "

weist den Versuch der Briefschreiberin zurück ,
die liberale Opposition in Gegensatz zum Könige zu bringen . Alle
Blätter ivollcn jedoch die von der „ Revue " für den ersten September
angekündigten weiteren Documente abwarten .

* England . Staatssekretär Fergnsson bementirte im Unter «
Haus die Nachricht , daß sechs Mitglieder einer armenischen Deputation ,die tn Constaiitmopel zu Gunsten der Bestrafung Monssa Beys
petitioniiten , verhaftet und in 's Gefäugniß geworfen worden seien . Das
Hans nahm darauf in dritter Lesung die Bill , betr . Zurückziehung leichter
Geldmünzen , an .

* Rußland . Nach den neuesten Feststellungen wird Rußland trotz
der nicht günstigen Ernte dieses Jahres doch ans derselben nach Abzug
des eigenen Cousums ungefähr 200 bis 250,000 Pud Getreide expor -
tiren können , wozu noch Bestände aus den sehr günstigen Erntejahren
von 1887 und 1888 treten , welche von autoritativer Seite außerhalb Ruß¬
lands vor Monatsfrist noch zusammen auf 8 Millionen Quarters berechnet
worden sind .

* Ket birtt . Die Regierung beauftragte den serbischen Ge¬
sandten in Petersburg , Simitsch , bei der Königin Natalie
dahin zu wirken , daß sie die Reise nach Serbien vorläufig unter¬
lasse , man glaubt jedoch , die Königin werde ihren Entschluß nicht
abändern . Wie verlautet , verschob deshalb Ex - König Milan
seine beabsichtigte Reise nach Paris . Trotz alledem kann nach der
„ Fr . Ztg . "

versichert werden , daß die Regierung einer eventuellen
Rückkehr der Königin keine Schwierigkeiten bereiten würde . —
Aus Semlin , 15 . Slug ., wird der „ Fr . Ztg . "

depeschirt : Das
Ersuchen des serbischen Gesandten in Petersburg an die Königin
Natalie , ihre Abreise zu verschieben , hat dieselbe bereits in ab¬
lehnendem Sinne beantwortet ; sie kündigt hingegen offiziell ihre
Abreise von Aalta für den 10 ./22 . August an . In Negierungs¬
kreisen ist man entschlossen , einerseits der Rückkehr der Königin
Nichts in den Weg zu legen und ihr die Ehren als Mutter des
Königs zu erweisen , andererseits aber auch die Rechte des Ex - Königs
Milan zu wahren . Man sieht der Entwicklung der Dinge mit
großer Spannung entgegen und wird es an Versuchen nicht fehlen
lassen , die Königin zu bestimmen , daß sie in Nisch ihren Aufent¬
halt nimmt . Ex - König Milan reist mit dem morgigen Orient »
Expreßzuge nach Wien ab . Der Regent Nistic kehrt am Samstag
aus Vranja nach hier zurück .

* Bulgarien . Bei den anläßlich des Jahrestages des
Regierungsantritts des Fürsten Ferdinand vor dem Palast
stattgesundencn Ovationen hielt ein Bürger eine Ansprache an den
Fürsten , welcher dieselbe unter stürmischem Beifall kurz erwiderte .
Bei dem Bankette wies Fürst Ferdinand hin auf die moralische
und materielle Entwickelung des Landes seit seiner Thronbesteigung ,
sowie auf die von der Bevölkerung zur Wahrung der Autonomie
und der Freiheit Bulgariens gebrachten Opfer und schließlich auf
die Bemühungen zur Aufrechterhaltung der Ordnung und des
Friedens , welche der Regierung nicht nur die Sympathien der
civilisirten Welt , sondern auch das Lob eines der erlauchtesten
und mächtigsten Monarchen , sowie hervorragender Staatsmänner
verschafft habe . Stambulow feierte die Selbstverleugnung des
Fürsten und betonte , daß die Kümpfe der letzten Jahre mehr als
den Sieg auf dem Schlachtfelde bedeuteten . Mutkurow beglück¬
wünschte den Prinzen Namens der Armee .

* Türkei . Der russische Botschafter Nelidow schlug am
12 . d . M ., der „ Köln . Z . "

zufolge , der Pforte vor , die Wieder¬
herstellung der Ordnung in Kreta durch gemeinsame Thätigkeit
des General - Gouverneurs und der Consuln zu veranlassen . Dieser
Vorschlag scheine jedoch weder bei der Pforte , noch bei den Mächten
Gegenliebe zu finden . Die Provinzial - Regierung von Kreta be¬
schäftigt sich auf Anregung des Beys gegenwärtig mit Umgestaltung
der Gensdarmerie und beabsichtigt , 500 — 600 türkische Albanesen
zu diesem Dienst kommen zu lassen . Die Gensdarmerie wurde
nämlich bisher aus Kretern , zu einem Drittel Türken und zwei
Drittel Griechen , recrutirt ; nun habe sich

' s aber erwiesen , daß
diese Leute für den Dienst ganz unbrauchbar seien , und der größt »
Theil sei beim Aufstande mit Waffen und Schießbedarf zu der
Aufständischen übergegangen . — Beim russischen Consulat ii
Kanea ist die Weisung angelangt , den griechischen Konsul uni
die griechischen Staatsangehörigen im Nothfalle auf dem russischer

* Rundschau im Leich - . Die Manöverflotte und die Torpedo -
bootsfiotille haben am Donnerstag die Rhede von Wilhelmshaven
ptt Abhaltung größerer Hebungen in der Nordsee verlassen . — Die ab =

S
:e Besatzung der Kreuzerkorvette „Olga " ist der „K . Z ." zufolge unter
nng des Capitän -Lieutenants Hohem mit dem deutschen Reichspost -
Pser „Hohenzollern " in Bremerhaven eingetroffen . — Im Per¬

sonenverkehr nach Rußland ist kürzlich eine wichtige Neuerung in
mast getreten . Es können nämlich von nun an Postfrachtsendungen jeder
Art Verkehr nach Rußland vollständig bis zum Bestimmungsorte
franfnt werden . Bisher konnte nur bis zur russischen Grenze franfirt
toetbtn. Das , russische Porto setzt sich zusammen aus dem Porto
nach dem Gewicht und aus der Versicherungsgebühr . Die Versicherungs -
Mhr ist immer nach russischer Währung zu berechnen . — Im preußischen
mumsmimfiermm finden gegenwärtig Erörterungen statt über die Aus¬
füllung von Normativbestimmnngen , nach denen beider Anstellung
solcher Personen verfahren werden soll , denen die Prüfung von
x „ I 'U’ ß8 ' tltid Genußmitteln behördlicherseits übertragen wird ,6a Üch herausgestellt hat , daß das häufige Vorkommen verdorbener und
ungeeigneter Nahrungsmittel im Handel durch die mangelhafte Befähigung

zur Controls zugelassenen Personen herbeigeführt ist .

♦ P - b - r die außer - V - rdreituna des Arbrits - Unt - rrichts
wirb mitgetpeilt , daß fast alle Lander Europas sieh der Sache angenommen
Haden und daß fast in allen bedeutenden Städten Deutschlands der Unter «
richt betrieben wird . Etwa 700 Lehrer seien in Deutschland für den
praktischenBetrieb ausgebildet und größten Theils in den Werkstätten thätig .
Ter „Verein für erziehliche Knabeuhandardeit "

zähle gegenwärtig gegen
12,000 Mitglieder , darunter zahlreiche Behörden , sowie Vereine und Vor¬
stände von Instituten . Auch das preußische Abgeordnetenhaus suche die
Sache zu fördern und habe Mittel für die Zwecke des Arbeits -Unterricksts
bewilligt, und der Minister des Innern habe die einzelnen Regierung !
ansgefordert , die Angelegenheit mit regem Eifer zu verfolgen . Auch bi .
methodische Ausbau schreite fort , und es fei ferner Aussicht vorhanden ,
daß die bisher so hohen Einrichtungskosten sich bedeutend ijerabminbern
werden.
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Schwei ; . Seit circa acht Tagen ist in Genf ein junger
. un)n „ ।

Armenier , Student der dortigen Hochschule , verschwunden ,
eneigt, s« ^ ne daß es bis jetzt gelungen wäre , sichere Anhaltspunkte über

seinen Verbleib in Erfahrung zu bringen . Wie es heißt , studirte
« auf Kosten der russischen Regierung , es soll ihm aber , nachdem
seine Sympathie für die sozialistische Bewegung bekannt geworden ,das Studium entzogen worden sein .
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Schiffe „ Tschcrnomorez
"

aufzmiehmen , weil die Entsendung eines

griechischen Dampfers zu viel Aufsehen erregen dürfte .
* Griechenland . Der „ Times " wird aus Wien gemeldet ,

daß die russische Note , in welcher das Circular des Herrn
Trikupis in Betreff Kreta ' s beantwortet wird , substantiell mit
den Noten der anderen Großmächte übereinstimmend eine Inter¬
vention ablehnt und der Hoffnung Ausdruck gibt , daß die Pforte
die Gewaltthaten der Muselmanen von Kanea zügeln werde .
Die griechische Regierung hat die angeordnete Concentration
der Flotte bei Syra abbestellt . Aus Constantinopel wird

gemeldet , daß die fremden Konsuln auf Kreta , einschließlich des

russischen , angewiesen sind , Schakir Pascha
' s Mission zu unter¬

stützen . Der Ministerrath hat beschlossen , Truppen an der

griechischen Grenze zu concentriren , falls Griechenland auf einer

Intervention in Kreta bestehe . Nach einer Meldung aus Athen
haben Türken das Dorf Pigi bei Rethymon , welches auf einem
dem britischen Konsul gehörenden Grundstück liegt , ausgeplündert
und den christlichen Diener geköpft . Der Ausschuß der kretensischen
Versammlung verlangt eine Entschädigung . Die Ruhestörungen
in der Nähe von Hcrakleion haben sich erneuert , wobei die

Truppen passive Zuschauer blieben . Es ist der Vorschlag gemacht
worden , die Christen zu entwaffnen und die Irregulären mit
Martini - Büchsen zu bewaffnen .

* Aste « . L angkong in Siam soll der Schauplatz ernster

Ruhestörungen gewesen sein . Am 30 . Juni , so wird gemeldet ,
kam es zwischen zwei Parteien chinesischer Kulis zu einem Krawall ,
in welchem 200 Personen gelobtet und 400 verwundet wurden .
Die Kulis waren alle mehr oder weniger berauscht . Die siamesi¬
schen Truppen griffen die Tumultuanten mit dem Bajonnet an und

zerstreuten sie , nachdem 900 verhaftet worden waren , welche später

gegen Erlegung einer kleinen Geldbuße wieder auf freien Fuß

gesetzt wurden .
* Afrika . Der „ Times " wird aus Sansibar gemeldet ,

daß dort große Besorgniß herrscht wegen der Gefahr eines Auf -

standes gegen die Europäer und Inder . Anläßlich des muha -

medanischen Neujahrs verursachte eine geringfügige Ruhestörung
eine Panik unter den Indern und Eingeborenen des Quartiers .
Eine Deputation von 100 Indern begab sich zu dem englischen
Vertreter , Mr . Portal , und bat ihn um Schutz . Portal versicherte

derselben , die Panik sei grundlos . Es sind alle Vorsichtsmaßregeln

getroffen . Auf Portal
' s Verlangen übertrug der Sultan dem

Capitän Mathews die Vollmacht , die Stadt zu beschützen . Die

„ Carola " ankert gegenüber dem deutschen Consulat , um dasselbe

zu beschützen . Die Rädelsführer der Ruhestörung sind verhaftet
und von Mathews in Ketten gelegt worden .

Vermischtes .

* Uom Tage . Am Donnerstag Nachmittag kurz nach 4 Uhr ent¬
stand in dem Agentur -Gebäude der Köln -Düsseldorfer Dampfschifffahrts -
Gellschaft am Rheinufer Feuer , welches sowohl dieses als auch einen
Theil der daranstoßenden

'
Lagerräume in Asche legte . Viele Güter sind

verbrannt . Das Feuer soll durch Knaben entstanden sein , welche brennende
Zündhölzer in den unter dem Gebäude befindlichen Keller warfen . — Der
Raubmörder und Brandstifter Kaczmarek aus Szkardowo ,
welcher vor drei Jahren den Lukowski ' schen Haushälter ermordet und be¬
raubt und dessen Bett in Brand gesteckt batte , ist entdeckt und in Spro t tau
verhaftet worden . Derselbe hat ein offenes Geständniß abgelegt . — In
Coustanz hat sich Lieutenant Eyk erschossen . Die Ursache des Selbst¬
mordes ist noch unbekannt . — Sämmtliche deutsche Vereine von Metz
waren am 15 . August nach Gravelotte zur Gräberschmückung
der 1870 Gefallenen ausgezogen : in der Schlucht waren Tausende
zur Gedächtnißfcier versammelt , vor denen eine Gedächtnißrede gehalten
wurde . — Auf der Bahnstrecke Bologna Porto Maggiore fand bei Bud no
eine Zugentgleisung statt ; eine Person ist tobt , zwei sind verwundet .

* KnaUfreies Pulver — und andere Märchen . Unter dieser
Ueberschrift bringt die „Neue Züricher Ztg ." einen Aufsatz , welcher weit
verbreitete , irrige Vorstellungen berichtigen soll . „ Ich habe in den letzten
acht bis zehn Monaten Gelegenheit gehabt,

" heißt es da , „die hervor¬
ragendsten rauchfreien Pulversorten genau kennen zu lernen und damit <gt
erperimcntiren , in den letzten Tagen noch mit demjenigen von Avigliana
(bei Turin ) , das eines der besten jetzt existirenden ist — und ich fühle
mich veranlaßt , hier Folgendes zu bemerken . Knallfreies Pulver ist eine
Unmöglichkeit und wird niemals existiren , ebensoloenig wie es möglich
sein wird , jemals ein Pulver herzustellen , welches keinen Rückstoß erzeugt .
Beides sind mechanische Unmögltchkeiten . Die Stärke des Knalles steht
offenbar in directer Beziehung zum Volumen , welches die Pulvergase in
dem Augenblick einnehmen (Hülse + Lauf ) , in welchem das Geschoß die
Laufmündung verläßt , und zur Spannung , welche die Pulvergase in

diesem Augenblick haben . Ich bin erzeugt , daß z . B . eine Windbüchst
unter gleichen Umständen ziemlich genau einen ebenso starken Knall
geben würbe . Die Legende vom „knallfreien " Pulver mag Wohl durch

'
das Schießen mit blinden Patronen entstanden sein , bei welchem der Knall
schwach genug war , um aus einige Hundert Dieter beinahe gar nicht mehr
vernommen zu werden . Es ist erstaunlich , daß solcher Unsinn , wie die
Legende vom . knallfreien " und sogar vom rückstoßfreien " Pulver allge¬
mein geglaubt und stets weiter und weiter verbreitet werden konnte ; auch
die Poesie hat sich des „knallfreien " Pulvers bereits bemächtigt , so daß
schießlich sogar Leute , die in solchen Sachen doch etwas verstehen sollten ,daran glauben konnten . Ich habe sogar von ausländischen Offizierei !
schon Anfragen bekommen , wie es sich eigentlich mit dem „ knallfreien " und

rückstoßfreien
"

Pulver verhalte , und ob das wirklich möglich sei. Ich
habe natürlich in obigem Sinne geantwortet ." — Dieselben Beobachtungen
find bekanntlich auch beim Gefechts -Exerzieren des Garde -Corps gemacht ,
worden , bei dem sich das neue Pulver wohl als rauchlos , aber nicht als
knallfrei erwiesen hat .

* Der schwarze König Dinah Kalifon hat mit seinen neun
Prinzen und seiner königlichen Gemahlin Paris wieder verlassen ,
um sich nach seinem Dorfe am Senegal zurückzubegeben . Als er in
Paris ankam , hatte er , der kleine Dorfhäuptling , em ganz richtiges Der -
ständniß von seiner bescheidenen Stellung , seitdem man aber hier sein
Königthum fast ernst nahm , und namentlich seit er den Schah besuchen
durfte , ist er ziemlich verrückt geworden und zeigt offenbare Merkmale
beginnenden Größenwahnstnns . Sein Stolz soll keine Grenzen mehr
kennen , da er sich als einen wirklichen König betrachtet . Früher war der
höchste Gegenstand feines Ehrgeizes eine kupferne Bettstelle , jetzt aber ver¬
langt er nicht weniger als eine Krone , ein Scepter und einen Degen . Dn
Degen wurde ihm bewilligt , bezüglich der Krone bemerkte man ihm aber,
daß solche Gegenstände seit 1870 nicht mehr in Frankreich angefertigt
würden , worauf er zwei Tage lang in Trübsinn verfiel . Man schenke
ihm nun einen ausrangirten Dragouerhelm mit Roßschweif , den er mit
unsagbarer Begeisterung annahm . Ein Scepter , so hat man ihm ver¬
sprochen , soll er bei seiner nächsten Reise nach Frankreich bekommen . Seit
er sich als ein großer Mann fühlt , hat er auch sein Benehmen gegen
seine Umgebung geändert , behandelt seinen Sohn und die „Prinzen " mit
Hochmuth und läßt auch Ihre Majestät , seine Gatttn , feine königlichen
Launen empfinden . Ucbrigens ist er entzückt von seinem Aufenthalte in
Frankreich und hat erklärt , daß er nach feiner Rückkehr alle „Negerkönige
bekriegen will , die nicht nach Paris gehen wollen "

.
* Edison ist in Paris eingetroffen , begleitet von feiner jungen

Frau und einem ganzen Stab junger „Miterfinder "
. Obwohl Edison erst

42 Jahre alt ist , steht er doch schon ziemlich grau und verwittert aus und
leidet an fast völliger Taubheit . Das Erfinden ist offenbar kein gesundet
Beruf , und dabei behaupten die Franzofen noch , Edison sei weniger ein
Erfinder , als ein Händler mit Erfindungen Anderer . Um das Üngliiik
voll zu machen , versteht Edison teilt Wort französisch , was bei feiner Her¬
kunft aus ärmlichen Verhältf .issen fchr begreiflich ist , aber doch von den
Franzosen fehr übet ausgenommen wird . Edison versichert Allen , die ihm
ein Interview abzunöthigen kommen , er habe nichts Anderes vor , als die
obligate Vergnügungsreise durch die Hauptstädte Europas möglichst schnell
zu abfotbireu , alle projccttrten Ehrenbezeugungen feien ihm daher eher ver¬
drießlich als erfreulich . Kurzum , Edison wird den Parisern den Schah
von Persien schwerlich ersetzen .

* Zum Fall Maybrick wird der „Köln . Ztg ." aus London ,
14 . Ang ., geschrieben : Die Aufregung über das Schicksal der Gift¬
mörderin Maybrick wächst und wächst , je mehr wir uns dem Augen¬
blicke nähern , da der Minister des Innern das letzte Wort aussprechen
wird . Gestern , nachdem er das ganze Zengenmaterial mitsammt bei
Richters umfangreichen Aufzeichnungen sorgfältig durchstudirt , hatte er eine
mehr als einstündige Berathung mit besagtem Richter , James Stephen ,
der eigens deshalb nach Loudon gekommen , und , wie es scheint , sind Beide
der Ansicht , daß das Urtheil gerechtfertigt gewesen . In einigen Tagen
dürfte also Frau Maybrick über ihr Schicksal enbgiltige Auskunft erhalten.
Die gestrige Einspruchs -Versammlung in Cannon Street Hotel verlief , mie
zu erwarten war , mit der Genehmigung des Antrages , den Minister bei
Innern zur Verwerfung des Geschworeuenspruches aufzufordern , weil
weder Richter noch Geschworene berechtigten Zweifeln Gehör gegeben.
Redner von entgegengesetzten Ansichten wurden einfach niedergeschnen .
Die Zuschriften in den Blättern fließen mit ungedämmtem (Strome ; nicht
eine davon nimmt für die Geschworene » Partei . Neuen Stoff erhält die
öffentliche Erörterung durch ein Gespräch der Mutter der Äerurtheilten .
der Baronin von Roques , mit einem unternehmenden Berichterstatter . De
Baronin stellt das Ganze als eine Art von Verschwörung zwischen du
Wärterin Uap und der Frau Briggs , einer Hausfreundin der MaybriK ,
dar . Frau Maybrick hatte der Dav mit Entlassung gedroht , weil sie ihren
Sohn vernachlässigt ; die Aap war es bann , welche ben Brief der Fran
Maybrick an ihren Liebhaber öffnete und dadurch der Frau gleichsam ben
Strick um beii Hals legte . Frau Briggs spielte im Hause Mahbrnk
eigentlich bie erste Violine . Sie war eine geborene Janion , besaß nnwr -

heirathete Schwestern , von denen eine dem seligen Maybrick zngedacht wat,
daher der Groll der Familie Janion gegen die Frau Maybrick . Letztere
beging noch dazu das Verbrechen , den Brierley in ihre Netze zu ziehen,
auf welchen die andere Schwester , Gertrude Janion , ein Auge geworfen ;
Getrude ließ dem Gatten von dem Verhältnisse zwilchen seiner yrau .unb
Brierley berichten und brachte dadurch ein ernstliches Zerwiirfniß zwilchen
Mann und Frau zuwege . Frau Briggs nahm daher von vornherein an,
daß Frau Maybrick ihren Man » vergiften wolle und vergiftet habe , unb
beeinflußte die Brüder des Maybrick nach dieser Richtung , so daß , noch
ehe Maybrick starb , schon nach Beweisen für ihre Schuld gesucht warm
Die Baronin hebt ferner hervor , daß ihre Tochter kaum nöthig gehabt,
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itzren Mann zu vergiften , denn während ihres letzten Besuches in
London habe sie bei ihrem Notar schon Schritte zu einer Ehescheidung
eingeleitet , die mit Rücksicht auf ihr reiches Material gegen ihren
Gatten kaum hätte abgelehnt werden können . Ein seltsamer Umstand ,
den die Baronin selbst anführt , ist das von Frau Maybrick aus -
neitreiitc Gerücht , daß sie selbst ihre zwei ersten Gatten vergiftet habe .
Tie Baronin war in erster Ehe mit einem gewissen Chandlcr ver -
deilathet ; ihr Kind war Florence Chandler , die jetzige Frau Maybrick .
— Der Minister des Innern befindet sich in einer peinlichen Lage . Er
hat das Urtheil der Königin zu unterbreiten , entweder mit oder ohne
Begnadigungs -Empfehlung . Läßt er der Gerechtigkeit freien Lauf , so wird
ihn die öffentliche Meinung des mittelbaren Mordes beschuldigen ; empfiehlt
er die Frau der Barmherzigkeit der Königin , so verfällt er dem Verdacht ,
bei einem von Richtern und Geschworenen nach langer Erwägung gefällten
Meile sich der Wühlerei des Pöbels gebeugt zu haben . Weshalb die
Frau aber dlos zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt werden soll ,
wenn sie unschuldig , ist schwer einzusehen . Sie ist jung , 26 Jahre alt und
hübsch und genießt als Ehebrecherin offenbar eine „gewisse Sympathie

" .
Sie will bekanntlich das Fliegenpapier , dem sie durch Wässerung das
Arsenik entzog , nur zu Toilettezwecken benutzt haben , wie dies in Deutsch¬
land häufig geschehe ; auch bestätigt ihre Mutter , die Baronin v . Roques ,
daß ihre Tochter sich desselben bedient habe , um Sommersprossen und
Gesichtsausschlag zu tilgen . Und in der heutigen „Times " meldet eine
Dame, daß dies unter deutschen Mädchen em bekanntes Schönheitsmittel
sei. Der Richter wandte ein , weßhalb Frau Maybrick keine deutschen
Mädchen als Zeugen beigebracht . Das Publikum antwortet : weil keine
junge Dame eine solche Schwäche eingestehen würde . In einem Briefe au
ihren Liebhaber Brierley bemerkt Frau Maybrick , daß ihr Gatte todtkrank
sei, zu einer Zeit , als die Aerzte ihn für besser hielten . Die Geschworenen
schlossen daraus , daß sie dies mit Bezug auf feinen baldigen Tod durch
das ihm von ihr gegebene Arsenik geschrieben . Das Publikum wendet
wiederum ein : „ sick unto death “ sei die Uebersetzung des deutschen Aus¬
drucks „todtkrank "

, welches durchaus nicht „tödtlich krank "
, sondern nur

„schwer krank " bedeute ; Frau Maybrik habe sich diesen Ausdruck während
ihm Erziehuugszeit in Deutschland angewöhnt . In diesem Stile wird die
(Erörterung in Tausenden von Zuschriften geführt . Ganz Liverpool ist in
zwei Heerlager gespalten , von denen das Maybrick freundliche die Mehr¬
heit besitzt. Was entschieden für sie spricht , ist der Umstand , daß ihr Gatte
stets an sich herumdoctorte , alle möglichen Pillen verschluckte und mit
Vorliebe feit Jahren dem Arsenikgenuffe huldigte . Schon tn Amerika war
er dafür bekannt , und in Liverpool , wo in gewissen Börsenkreisen arsenik -
haltige Träukcheu , vom Apotheker verabreicht , als „ pick - me -ups

“
, Herz -

Nrkungcn , sehr beliebt sind , scheint Maybrick immer tiefer in den Arsenik -
geuuß verfallen zu sein . Die Annahme ist also wohl gerechtfertigt , daß
das Vorhandenfein von Arsenik allein in seinem Körper nicht unbedingt
eine Vergiftung von fremder Hand bedeute . Und von den Sachverständigen ,
die hiuzugezogeu wurden , haben einige sogar eine Arsenik -Vergiftung ab -
geftritten ; die Todesursache sei einfach Unterleibs -Entzündung . Daß unter
diesen Umständen die Geschworenen doch einstimmig ihr Schuldig aus -
shrachen, rühre — wie die Freunde der Frau Maybrick behaupten — einzig
md allein von der parteiischen Zusammenfassung des Richters her , welcher
den Geschworenen keine andere Wahl gelassen . Eine Zeit lang wurde das
Gerücht ausgestreut , als sei Frau Maybrick in gesegneten Umständen : sie
wäre dann jedenfalls bis zu ihrer Entbindung geschont worden , aber dieses
Gemcht wird jetzt als falsch hingestellt . Die Verurtheilte soll sehr krank
sem; sie genießt übrigens vortrefflicher Pflege und darf ihre Mutter unge -
hmdett empfangen .

.
* Auch ein vergnügen . Bei dem Stiergefecht in Santander

mignete sich in der vorigen Woche , wie die „ N .-Ztg . " schreibt , ein groß -
orhger Skandal . Das Publikum , welchem die vorgeführten Stiere nicht
°"ng genug erschienen , warf auf die unglückseligen Sfierkämpfer

jaule Aepfel , (Sier , leere Flaschen , schließlich losgciisscne Sitzbänke und
Biester herab , kurz Alles , was ihm zu Händen kam . Die Nacht brach ein ,wer der Skandal nahm kein Ende . Die Besouneren verließen den Circus ,

der größere Theil der Menge den Zuschauerraum und das Innere
oes Circus zu zerstören begann , und zwar mit solchem Eifer , daß in
wenigen Augenblicken Nichts verschont geblieben war . Viele Zuschauer
dueben m den Logen , theils aus Neugier , theils aus Furcht vor dem
Mrange , doch wie groß,war ihr Entsetzen , als sie wahrnahmen , daß die
unueurnfter begannen , die hölzernen Pfosten , auf denen die Logen ruhen ,
mederzureißen . Grenzenlos war nur die Panik . In übereilter Flucht(Wen sie die Treppen hinunter , den Ausgängen zu , deren Thüreu bereits
von den Flammen ergriffen wurden . Ohnmächten , Quetschungen und
'r ^ dwunden kamen vielfach vor . Es mußte schließlich bewaffnete Macht
kmschreiten, um dem Tumult ein Ende zu machen .

,
*

.Dir neueste Art der Todtenbestattung . Noch ist nicht ein¬
mal die Feuerbestattung zu allgemeiner Einführung gelaugt und schon ist
«n neues Verfahren aufgetaucht , das vielleicht dazu bestimmt ist , statt der
seuerbestattung für die unterirdische Bestattung ein willkommener Ersatz
zu werden . Es hat sich in New - Iork eine neue Gesellschaft gebildet ,
kn Aerzte und Männer der Wissenschaft beigetreten sind und

mH d,e Aufgabe stellt , Todtenhäuser oder Btausoleen zweckentsprechen -
D, Bauart zur massenhaften Aufbewahrung der vermittelst eines neuen
AchrenS erhaltenen Leichen zu errichten und allen Classen der Bevölkerung
Wanglich zu machen . Statt Leichenverbrennung ist Leichentrocknungvr Loosungswort , „ Deficatiou " statt „ Cremation "

; statt gänzlicher Ver -
Wung wird die Erhaltung der irdischen lleberrefte von Verstorbenen in
Mwft unveränderter Form als das neueste Evangelium der Bestattungs -
« Nlenschaft, und des pietätvollen Gedenkens der Tobten gepredigt . Wir

r£n ?amtt ' m Kreisläufe der Begriffsentwickeluug wieder beim Staud -
° CI allen Egypter angelangt , mit dem einzigen Unterschiede , daß an1 stelle der Einbalsamiruug und Mumien -Einwickelung der anhaltende

Einfluß trockener , völlig reiner Lust in verschlossenem Raume tritt .
Wie mit dem Miniattir - Mausoleum des Feuerbestattungs - Tempels , so
soll auch mit diesem , in großen Verhältnissen angelegten Todteupalaste
der Trockenbestattung ein großer Heizofen verbunden werden . Gestalt
und Gesicht bleiben unversehrt , erkennbar , wie im Leben , ohne jeden ab¬
schreckenden Eindruck . Und die hier Bestatteten bleiben unverändert so
auf undenkbare Zeit . Die Einwirkung trockener Luft ist sowohl in New -
Uork wie in Washington mit großem Erfolge für die Erhaltung von Leichen
in Anwendung gelaugt . Hervorragende Aerzte und Professoren und andere
Männer der Wissenschaft , Prof . Rudolf A . Witthaus , Dr . Parden , Dr . Gar -
nett u . A . haben sich von der Zweckmäßigkeit und dem hygienischen
Werthe des neuen Verfahrens überzeugt und die technische Ausführbarkeit
des Plaues steht über jedem Zweifel . Die Gefahren des Scheintodes
werden vermieden . Die durchsichtige Glasthüre jeder Gruft gestattet Be -
sichttgung und Einblick zu jeder Zeit und ein elektrischer Apparat setzt eine
Alarmglocke in Bewegung und ruft die Wächter herbei , sobald die geringste
Bewegung in einem neu beigefetzten Sarge vor sich gehen faßte . Die
reine trockene Luft , welche die Austrocknung bewirkt , würde dem Schein -
todteu die nöthige Lebenskraft einhauchen und eine Alarmirung seinerseits
veranlassen . Auch für Erhaltung der Inschriften , Widniungen und An¬
gaben über Lebenslauf und Geschichte der hier bestatteten Personen werden
größere Vortheile , als auf Kirchhöfen ober in Feuerbestattungstempeln geboten .

* DerUsichthumNordamerika » . Die Vereinigten Staaten
sind das reichste Land der Erde und haben diese Weltstellung erst vor
verhälMißmäßig kurzer Zeit errungen . Im Jahre 1850 belief sich der
Gesammt -Reichthum der Vereinigten Staaten auf 33,700 Millionen Mark ,
derjenige Großbritanniens auf 90,000 Millionen . Im vorigen Jahre
(1888 ) war das Nationalvermögen Großbritanniens auf fast 180,000 Mill .,
d . i . um fast das Doppelte gestiegen , im Jahre 1880 dagegen hatte der
Reichthiirn Nordamerikas fchon die Höhe von 195,000 Mill ., im vorigen
Jahre aber fast 220,000 Mill . Mark erreicht .

/ Knmori (tische » . Auf der Polizeiwache in Frankfurt .
Polizeihauptmann : „Wo ist der Arrestant , der vorhin hier eingeliefert
wurde ? " Wachtmeister : „Der ist nimmer da ." Polizei Hauptmann : „ Ist
er entwischt ? " Wachtmeister : „ Entwischt iS er nu grab ' nit ; aber er hat
immerzu auf unser Frankfurt geschimpft und das ivollt i mer nit gefalle
lasse , un da hab ' ich 'n ' rausgeschmtsse ^ — Euphemistisch . A . : „ Sehen
Sie einmal dort drüben den Herrn mit der riesigen Glatze ! Eine )o arge
hab ' ich noch nie erblickt !" B . : „Wirklich nicht ? Na , da sollten Sie mal
mit nach Frankfurt kommen ; da kenne ich einen Herrn , gegen den ist der
da drüben noch der reine Struwelpeter !" ( „LustigeBlätter " .) — Haupt¬
gedanke . Erster Corpsstudent : „Weshalb sind wir eigentlich nicht zu
dem internationalen Studenten -Congreß in Paris eingelnben ? " Zweiter ?
„Die Kerls fürchten , daß wir sie unter den Tisch saufen " . — Renonimage .
„Haben Sie schon eine Jagdkarte gelöst ? "

„Nein , ist ja noch Zeit bis zur
Eröffnung der Jagd . Will den Hasen nicht unnütz vorher Angst machen ."
— Nachhall vom Münchener Turnfest . Turner (während der
Rückfahrt von München , bedenklich ) : „ Ich weiß nicht , ivas das diesmal
mit mir gewesen ist : wenn ich kaum dreimal hintereinander die kleine
Riesenwelle gemacht hatte , wurde mir ganz schwindlig und es drehte sich
Alles wie im Kreise mit mir herum . Und dabei bin ich nie cm' s Neck ge¬
gangen , ohne vorher zur Stärkung mindestens zehn Glas Pschorr getrunken
zu haben . " — Richtiger Ausdruck . Weinhändler : „ GlaubenSie , daß
wir bald Krieg bekommen ? " Gast : „O , bis dahin wird noch manches
Wasser durch den Trichter laufen .

" — Das böse Gewissen . Kellner
( im Cursaal ) : „Meine Herren , draußen ist eine Dame , welche soeben aus
dem Bade zurückgekehrt ist ." Verschiedene Herren (aufspringend ) : „ Ich
muß doch mal nachseheil . . .

"
( „ Ulk "

.)

Ans dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 16 . Slug . In der heutigen Sitzung der Königlichen
^ erieu - Strafkammer hatte sich zunächst der 14 Jahre alte Küfer¬
lehrling Ferdinand R . von hier wegen Schießens in der Nähe bewohnter
Gebäude und fahrlässiger Körperverletzung zu verantworten . Die Eltern
des Angeklagten besitzen an der Adlerstraße dahier ein Haus , hinter welchem
sich em Gemüsegarten befindet . Die Sämereien im Garten litten sehr durch
die Spatzen . Da nun nach Angabe des Angeklagten in seiner Familie viel
mit Gewehren umgegangen wird , er selbst auch schon gerne „ pürscht

"
, so

land er ein ganz besonderes Vergnügen daran , mit der Flinte seines
Bruders mit Schrot auf die ungebetenen Gäste im Garten zu schießen .
So hatte auch R . an einem Tage Anfangs Mai dieser Spatzenjagd ob -
gelegen und nach Beendigung derselben die geladene Flinte mit gespanntem
Hahn tn die Gartenlaube gestellt . Dadurch , daß er den Lauf nach unten
richtete , glaubte R . aller Vorsicht gerecht geworden zu sein , allein , daß
dies nicht der Fall , sollte er bald genug erfahren . Kurz nach Verlassen
des Gartens schickte R .' s Mutter den im selben Hause wohnenden elf -
lährigeu Wittlich nach der Gartenlaube , einen Besen zu holen , und da er
nicht gleich zurückkehrte , sandte sie ihm die kleine Schülerin Beltz nach .
Der Junge hatte bei dem Suchen das Gewehr umgestoßen und wurde so
auf dasselbe aufmerksam . Während er die Flinte aufhob , näherte sich
die kleine Beltz , blieb aber angesichts des gefährlichen Spielzeugs erschreckt
stehen . Noch ehe der Junge die Flinte richtig angefaßt hatte , krachte ein
Schuß , das Mädchen fiel getroffen zu Boden und der kleine W . wurde
bor Schreck ohnmächtig . Die Schrotladung hatte das Mädchen in den
rechten Oberschenkel getroffen . Die Verletzung hatte es 3 Wochen an das
Bett gefesselt , war aber , ohne nachtheilige Folgen zurückzulaffen , geheilt
worden . Obwohl die Schuld an dem Unfall auf den Angeklagten R .
zurückfällt , erkennt der Gerichtshof dennoch auf Freisprechung , weil er
von der Erwägung ausging , daß derselbe nicht die zur Erkeuntniß der
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iMittet zum Vogelschutz
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Wer mit offenen Augen und Ohren die freie Natur , die
üppigen Felder , die schattigen Wälder durchstreift , der muß fast
allerorts die traurige Wahrnehmung von dem immer mehr ver¬
minderten Bestand unserer lieblichen , gefiederten Bewohner der¬
selben constatiren . Nicht allein , daß einzelnen Bogclartcn durch
ausgeführte Culturen ihr eigentliches Element ganz entzogen
wurde und ihres Verbleibens an solcher Stelle nicht länger sein
konnte , wir sehen auch die Zahl derer gelichtet und von Jahr zu
Jahr verringert , denen zwar nicht Alles entzogen ist , denen aber
Vieles fehlt und dadurch nicht nur die erforderliche Gelegenheit
zur Vermehrung genommen wird , vielmehr auch noch für die vor¬
handenen der nöthige Schutz gegen ihre Verfolger vermindert , ja
vielfach ganz beseitigt ist . „ Gerade diejenigen Vögel, " — sagt
Bezirks - Thierarzt A . Weigenthaler in seinem Jahresberichte
über ornithologische Beobachtungen , der uns ein klares Bild von
dem Vogelleben seiner , für die Beobachtungen desselben bevor¬

zugten Station Starnberg liefert — „ welche uns den meisten
Nutzen gewähren und im höchsten Grade werrh sein sollen , werden
fort und fort durch unsere jetzige Land - und Forstwirthschaft ge¬
schädigt , ihrer Aufenthaltsorte und Brutstätten beraubt und da¬

durch gezwungen , sich anderswo anzusiedeln und ein gesichertes
Heim zu suchen . Mit der fortschreitenden Entwickelung des Acker¬
baues und der maßlosen Abholzung der Wälder verschwinden
mehr und mehr die Waldungen , verschwinden alle Wäldchen und

Hecken in den Feldern und werden so nach und nach die Wgel
aller Zufluchtsorte beraubt , die ihnen bisher Brutplätze , Schutz
und Nahrung gewährten , und es wäre in der Thal hohe Zeit,
daß ihre Freunde sich derselben annähmen und das , was die
Cultur , noch mehr aber der Unverstand den Vögeln genommen
hat , denselben wenigstens im Kleinen in zweckmäßiger Form uud
an passenden Orten wiedergegeben wird . Solches kann aber ge¬
schehen durch Anlage von Vogel - Schutzgehölzen im freien Felde,
auch an steinigen Rainen oder sonstigen passenden Plätzen , und

auch an Wasserläufen , ebenso durch kleinere Holzanpflanzungen
in Gärten .

Möge jeder Grundbesitzer , der ein Herz für die bedrängten
Vögel hat und dem Vogelschutz geneigt ist , solche Anpflanzungen ,
die mit wenig Mühe und geringen Kosten herzustellen sind , au-

legcn und mögen die Gemeinden und Ortsvorstände hierzu Ver¬

anlassung geben und milwirken . Gewiß werden die immer seltener
gewordenen Vögel , insbesondere die insektenfressenden Singvögel ,
die uns überdies noch durch ihren lieblichen Gesang erfreuen
und die Natur beleben , wieder herangezogen und uns den ihnen

gewährten Schutz dadurch vergelten , daß sie unsere Feld - , Garten -

und Baumfrüchte von den Alles verzehrenden schädlichen Jnsekren
und die Hausthiere von den lästigen Fliegen und anderem ver¬

derblichem Geschmeiß befreien . Geschieht aber in dieser Richtung

Nichts , und wird mit der Ausrottung der Gebüsche und Hecken
wie bisher fortgefahren , so werden wir zwar einige Streifen Acker¬

land gewinnen , dafür aber durch Verlust von Früchten aller Art

und durch Entbehrung unserer fröhlichen Sänger in der Th «

tausendfältig gestraft werden .

Strafbarkeit seiner Handlungsweise erforderliche Einsicht besessen habe . Der
Vertreter der Anklage , Herr Staatsanwalt H a r t e , hatte den Angeklagten
für überführt erachtet und eine Geldstrafe von 50 Mk . beantragt . Seine
Ansicht war , daß bei solch ' frevelhaftem Leichtsinn ein Exempel statuirt
werden müsse .

vertagt .
Im letzten Falle handelt cs sich um die Berufung des früher hier ,

jetzt zu Schlangenbad wohnhaften Rentners Sr . gegen ein Urtheil des
Konigl . Schöffengerichts zu Langenschwalbach , welches ihn wegen groben
Unfugs mit einer Geldstrafe von 50 Mk . belegt hat . Dieser grobe Unfug
wurde zunächst von dem König ! . Bade -Commissar zu Schlagenbad darin
gefunden , daß Sr . am 6 . Juni l . I . nicht verhinderte , daß seine Gattin , welche
geisteskrank und seiner Obhut unterstellt ist , ruhestörendcn Lärm verursachte .
Er wurde mit einer Polizcistrafc von 9 Mk . belegt . Gegen diesen polizei¬
lichen Strafbefehl erhob Sr . Widerspruch mit dem Anträge auf richterliche
Entscheidung , denselben damit rechtfertigend , daß er es nicht verhindern
könne , wenn seine Frau zuweilen im Hause oder auf der Promenade laut
aufschrcie , denn dies sei ihrer Krankheit zuzuschreiben . Wie die erstinstanz¬
liche Beweisaufnahme ergab , stellten sich diese aufregenden Scenen des
Ocfteren am Tage und in der Nacht ein , so daß das Schöffengericht glaubte ,
mit Rücksicht auf die fortgesetzten Bebelligungen der Entfremden nach¬
drücklich gegen Sr . vorgehen zu sollen , und auf eine Geldstrafe von 50 Mk .
erkannte . Die eingelegte Berufung richtet sich besonders gegen das Straf¬
maß . Der Gerichtshof gab der Berufung statt , hob das erste Urtheil auf
und ermäßigte die Geldstrafe wieder auf 9 Mk ., belastete aber den Recurrcnten
auch mit den Kosten der zweiten Instanz .

sie zu groß war , um in der Westentasche getragen werden zu können . Von
einem Fischer hatte er schon häufig die Ausloosung von Fischen gesehen ,
und aus diese Art wollte er sich der unbequemen Uhr entledigen . Er ver¬
fertigte 50 Loose , von denen eins gewinnen sollte , und verkaufte dieselben
das Stück zu 20 Pfg . 35 brachte er auch wirklich unter und erzielte so
7 Mk . In Abwesenheit seiner Eltern ließ dann Sch . in der elterlichen
Wohnung die Ziehung von zwei Buben vornehmen und machte sich damit
des Lotterievergchcns schuldig . Der Gerichtshof konnte auch in diesen !
Falle nicht zu der Ueberzeugung gelangen , daß Sch . die ziir Erkeuntniß
der Strafbarkeit seiner Handlungsweise erforderliche Einsicht besessen habe ,
und sprach ihn deßhalb von der Anklage frei .

Der Taglöhner Friedrich Wilhelm I . von Rüdesheim erhielt im
Monat März d . I . von einer Weingutsbesitzeriu den Auftrag , ihr
6 Säfte Weinbergspfähle zu liefern . I . führte auch diese Bestellung aus
und erhiell von der Auftraggeberin 7 Mk . 20 Pfg . In derselben Zeit
sind nun verschiedenen Rüdesheimern von ihrem Lager am Rhein solche
Pfähle entwendet worden , die den von I . gelieferten sehr ähnlich sind .
Derselbe wurde denn auch trotz seiner Behauptung , die Pfähle gekauft zu
haben , überführt , dieselben dem erwähnten Lager entnommen und die
Lieferung auf diese ebenso billige als unredliche Weise ausgeführt zu haben ,
und vom Schöffengericht wegen Diebstahls mit 1 Woche Gefängniß be¬
legt . Die König ! . Amtöanwaltschaft erachtete diese Strafe zu milde und
legte deshalb Berufung ein . Die Strafkammer als Berufungsinstanz gab
derselben statt , hob das erste Urtheil auf und erkannte auf 2 Monate
Gefängniß .

Die Verhandlung über die Berufung der König !. Staatsanwaltschaft
gegen das den Zimmcrgescllcn Ferdinand Br . von Grävenwiesbach
von der Anklage des Jagdvergehens freisprcchcndc Urti )eil des König !.
Schöffengerichts zu Usingen wurde im Interesse weiterer Beweisaufnahme

* Urbrrferischrr Soft - « » d Passagier - Verkehr für die Zeit
vom 18 .— 24 . Aug . (mitgcthcilt von Brasch L Rothen st ein , Berlin ^ .,
Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 18 . August : „Fulda " (Nordd . Lloyd ) ,
L -outhampton - New - Kork ; „Wieland " (Hamb . - Amerik . P . - A . - G ) ,
Hambnrg -New -Kork ; „Teutoma " (Hamb .- Amerik . P .- A .- G .) , Hamburq -
West - Indien ; „Rosetta " ( Pen . & Orient Line ) , Brindisi - Bombay ;
„Santos "

( Hamburg -Südamerik . D .-G .), Hamburg -Bahia -Rio de Janeiro .
Montag , den 19 . : „Salier " ( Nordd . Lloyd ) , Genua - Australien ;
Dienstag , den 20 . : Wieland " (Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Antwerpen -Ncw -
Aork ; „Leerdam " (Niederl .-Amerik . D .-G .) , Rotterdam -Montevideo -Buenos
Aires ; „Taymonth Castle " ( Castle Line ), London -Südafrika ; „Orenoque "
™ ' lllsss . Aarit ) , Bordeaux - Brasilien - La Plata . Mittwoch , den 21 . :
„Lahn " (Nordd . Lloyd ) , Bremen - New - Bork : „America " (Nordd . Lloyd ),
T ------- ----- ; „Neckar " (Nordd . Lloyd ) , Bremen - China - Japan ;
„Teutonia "

(Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Grimsdy -Westindien ; „Lord Clive "
(American Lrne ) , Liverpool -Philadelphia ; „ Britannic "

(White Star Line ),
Liverpool - New - Aork ; „City of Paris " (Jnman Line ) , Liverpool - New -

Dork ; Lafayette " (Co . gönör . transalt .) . St . Nazaire - Vera Crui
Donnerstag , den 22 . : „Lahn "

(Nordd . Lloyd ) , Southampton -New -Aefl .
„Columbia " (Hamb . Amer . P .-A .- G .) , Hamburg -New -Kork ; „Scychi ?
(Cunard Line ), Liverpool - Boston ; „ Canada " ( Comp . gen . transatl .), Havn -
Colon ; „Khedive " (P . & O . Line ) , London -Calcutta ; „Auchoria " Anchoi
Line ) ,Glasgow -New - Dork ; „Taymonth Castle " (Castle Line ) , Vlissingen -Süd -
Afrika ; „Para " (Roy . Mail . Steam . P .-Co .) , Southamplon -West -Jndien -
„ Clara " (Hamb .-Süd -Amerik . D .- G .) , Hamburg -Buenos Aires -Montevid »
Freitag , den 28 . : „Columbia " ( Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Sonthamptow
Ncw - Kork ; „Teutonia " (Hamb . - Amerik . P .-A .-G ) , Havre - Westindiern
„Borussia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg - Mexico - New - Orleans

'

„Massilia " (Pen . & Orient Line ) , London - Bombay - New - Zeelandf
China - Japan ; „ Tartar " ( Union Line ) , Southampton - Sudafrika
Samstag , den 24 . August : „Elbe "

(Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -Korst
„Frankfurt " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -Montevideo -Buenos Aires ; „Nccka?
(Nordd . Lloyd ) , Antwerpen -China -Japan ; „Rotterdam " ( Niederl .-Amerik
D .- G .), Rotterdam -New -Aork ; „Noorland " (Red Star Line ) , Antwerpen -

'

New -Kork ; „ Servia " ( Cunard Line ), Liverpool -New -Kork ; „Arizona '
( @uion Line ) , Liverpool -New - Kork ; „La Bretagne " ( Comp . gener . Trans .)
Havre -New -Kork .

Der 15 Jahre alte Taglöhner Paul Sch . von Erbach ist mit dem
Strafgesetze in Conflict aerathen dadurch , daß er ohne behördliche Erlaub¬
nis ; eine Lotterie veranstaltete . Dem Sch . war von seinem Vater eine
Uhr zum Geschenk gemacht worden , deren Hauptfehler dann bestand , daß
sie zu groß war , um in der Westentasche getragen werden zn können . Von
einem Fischer hatte er schon häufig die Ausloosung von Fischen gesehen ,

Kehle Nachrichten .

* Petersburg , 16 . Aug . Das „ Journal de St . Peters -
bourg

"
spricht seine Befriedigung über die Entsendung von

Schakir Pascha nach Kreta aus und hebt hervor , Alles be¬
rechtige zu der Hoffnung , daß die Mission desselben erfolgreich
sein werde .

* Kchisss - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
m New - Kork der Hamburger D . „Bohcmia von Hamburg , D . „Nevada "
von Liverpool , D . „City of New -Kork

" von Liverpool und D . „ State of
Nebraska " von Glasgow ; in Queenstown D . „Arizona " von New -
Kork ; in Lissabon D . „Elbe "

.
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Damit aber solche Vogelschutzgehölze den Zweck , der dadurch

geschaffen werden soll , nämlich den Vögeln den nothwendigen

Schutz und die beste Nahrung zu gewähren , erfüllen können , so

müssen dieselben folgende Eigenschaften besitzen :

1 . dichte Belaubung oder dichtrankendes Geäst ;
2 . starke Bewehrung oder struppigen Wuchs ;
3 . die Kerne oder die Fruchthüllen müssen den Vögeln zur

Nchmng dienen können ;
4 . sie müssen Wohnstätten für viele Insekten sein .
Solche Eigenschaften haben :

zu Nr . 1 . Hainbuche , Rothbuche , Linde , Buchsbaum , wilder

Jasmin , Eibe , Maßholder , Epheu , Wintergrün ;

zu Nr . 2 . Christusdorn , Sanddorn , Mäusedorn ü . s . w . ;

zu Nr . 3 . Hartriegel , Bohnenbaum , Vogelkirsche , Vogelbeere ;

zu Nr . 4 . Ginster , Besenpfricme , Pappel , Weide u . s . w . ;
zu Nr . 1 und 2 . Stechpalme ;
zu Nr . 1 und 3 . Nainweide , Heckenkirsche , Weichselkirsche ,

Johannisbeere , Hollunder , wilder Wein , Fichte , Edeltanne , Lärche ,
Kiefer , Weymuthskiefer , Wachholder ;

zu Nr . 1 und 4 . Haselstrauch , Eiche ;

zu Nr . 2 und 3 . Sauerdorn , Kreuzdorn , Brombeere , Akazie
it. s. w . ;

zu Nr . 1 , 2 und 4 . Stachelbeere ;
zu Nr . 1 , 3 und 4 . Traubenkirsche und

zu Nr . 2 , 3 und 4 . Weißdorn , Schwarzdorn , wilder Obst¬
baum , wilde Rose .

Bei der Anlage von Vogelschutzgehölzen ist darauf Rücksicht

zu nehmen , daß diejenigen der vorgenannten Holzarten , welche
dm Vögeln den möglichsten Schutz gegen ihre vielen Feinde ge¬
währen , vorherrschen und , wenn solche zur Nahrung der Vögel
nur wenig geeignete Früchte tragen , solche Holzarten zum Ein¬

wachsen und demnächstigen Ueberhalten eingemischt werden , deren
Kerne oder Fruchthülle als Vogelnahrung geeignet sind , oder , an
denen sich Insekten am meisten einfinden .

Damit aber ein lichtstehender Ober - , und ein geschlossener
Unterwuchs geschaffen wird , ist es von Wichtigkeit , daß die An¬

pflanzungen unter einem richtigen Schnitt gehalten und durch
ortspolizeiliche Anordnung die Bestimmung getroffen wird , daß
dieser Schnitt im Herbste , jedenfalls aber im Frühjahre vor Be¬

ginn der Vegetation und ehe die Vögel zu nisten beginnen , zur
Ausführung gebracht werden .

Mögen die Gemeinden diese , für die Landwirthschaft wichtige
Angelegenheit in die Hand nehmen und für die Erziehung ge¬
eigneten Pflanzenmaterials , Anlegung von Hecken und Vogelschutz -

Waldungen , sowie für geeignete Pflege und Unterhaltung dieser
Sorge tragen . "

Das sind gewiß beherzigenswerthe Worte und Anleitungen
und können solche nicht allseitig und weit genug verbreitet werden ,
um wenigstens hier und da ein empfängliches Ohr und eine willige
Hand zu finden . Möchten auch diese Zeilen dazu beitragen .
(Allgem . D . Geflügel - Ztg .)

MZZKZM Reklame « UIMBWR !

Zunahme des Körpergewichts , verbessertes Aussehen ,
Förderung des Appetites und der Verdauung , das sind die
unausbleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von Frank

' « Avenacia .
Seine wohlthätige Wirkung auf den kranken oder geschwächten Organismus
wird haupffächlich durch seinen hohen Nährwerth und Leichtverdaulichkeit
und nicht durch eine in ihm befindliche Heilkraft bedingt , deswegen empfiehlt
sichseine Anwendung nicht als Arznei , sondern als Speise . Und daß cs
diese im Vortheilhaftesten Sinne des Wortes , beweist die ihm in der
Internationalen Ausstellung für Nährmittel zu Köln zu Theil gewordene
Auszeichnung durch Zuerkennung der goldenen Preismedaille . Wer sich
oho rationell ernähren , Verdauung und Darmthätigkeit stärken , die
erregten Nerven beruhigen , verlorene Kräfte ersetzen will , bereite sich
saglich ein Gericht von Avenacia und der gewünschte Erfolg wird sicher
jein. Frank ’s Avenacia ist zu Mk . 1 .20 die Büchse erhältlich in Wiesbaden
bei C . Acker , tue . Engel , Hell . Jahn , H . J . Viehoever
und J . <J . Hiirgener . (F . a . 272/7 .) 350

Ute Mola - Pastillen von Apotheker Georg Hal ! mann be -
Migen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz, auch den durch Wein - und
Btergenuß entstandenen . Schachtel 1 Mark in allen Apotheken , .tzaupt -
Depotr „ Victoria -Apotheke " , Rheinstraßc . (H . 39500 .) 327

Königliche Schauspiele .

Samstag , den 17 . August . 145 . Vorstellung .
Zweite Gastdarstellung des König ! . Württembergischen Hofschauspieler »

Herrn August Junker mann aus Stuttgart .

Hanne Wte '
s Abschied .

Idylle in 1 Akt aus „ Hanne Nüte und de lütte Pudel " von Fritz Reuter .

Personen :
Der Pastor
Die Pastorin
Sophie , Beider Tochter
Hanne Nüte , Schmiedegeselle

*
Frau Arndt .
Frl . Weiler .
Herr Neumann .

Pas de cosaque .
Arrangirt von A . Valbo , ausgcführt von B . v . Kornatzki ,

Frl . Schrader und Frl . Stucke .

Möller Uoß .
Genrebild in 1 Akt aus „ Ut de Franzosentid " von Fritz Reuter .

Musik von Seyfriz .

Personen :
Möller Voß * # *
Seine Frau Frl . Saintgoulain .
Friederike ihre Tochter Frl . Rau .
Heinrich Voß , Forstelevc Herr Reubke .
Friedrich Schütt , Knecht bei Möller Voß . . Herr Bcthge .

Zeit : October 1813 .

Der Streit der Slnme « .
Phantastisches Tanz -Divertissement , arrangirt von A . Balbo .

Eine Fee . . .
Schlüsselblume .
Maiblume . .
Vergißmeinnicht
Margarethenblume
Stiefmütterchen
Flieder . . .
Fuchsie . . .
Veilchen . . .
Nelke . . . .
Winde . . . .
Mohnblume . .
Sonnenblume .
Rose . . . .
Kornblume . .

Personen
Frl . Kappes .
Frl . Böcker .
Frl . Matt .
Frl . Fuchs .
Frl . Köppe .
Frl . Stucke .
Frl . Vogel .
Frl . Reininger .
Frl . A . Meschatzki .
Frl . Heumann .
Frl . Bcthge .
Frl . Sterzcl .
Frl . Harrtch .
B . v . Kornatzki .
Frl . Schrader .

Gruppirungen und Tänze ,
ausgeführt von dem gesammten Ballet -Personale .

Jochen Pasel , « rat bust vorn Esel .

Schwank in 1 Akt nach dem gleichnamigen Gedicht von Fritz Reuter .

Personen :
von Degen , Premierlieutenant . . . . . Herr Reubke .
Frieda von Degen , seine Tante Frl . Wolff .
Emilie von Rösebeck .......... Frl . Kaden .
Jochen Päscl , Bursche \ h , f * * *

Fräulein Janke , Wirthschafterin J
De* ie ®en | Frau Rathmann .

Minna ............... Frl . Weiler .
Eine Ordonnanz Herr Hoßfeld .
* * * Der Pastor s
* * * Möller Voß \ Herr A . Jnnkermann .
* * * Jochen Päscl J

Anfang 9 Uhr . Ende O ‘/2 Uhr .

Sonntag , den 18 . August : Othello (Oper ) .

Montag , den 19 . August .
Auf vielseitiges Verlange « »

Dritte und letzte Gastdarstellung des Kgl . Württcmb . Hofschauspieler »
Herrn August Junkermann aus Stuttgart .

Onkel Krastg .
* * • Zacharias Bräsig Herr A . Jnnkermann . -

S __ — -- S
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Vereins - Nachrichten .
Nudcr -Kluv Wiesbaden . Nachmittags 6 Uhr : Uebungsfahrten .
Wiesv . Dikcttanten - ZZühncn -Wcrein . Abends 8 Uhr : Versammlung ,
tztolter ' scher Stenographcn -Deret « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
Ktenotachygraphen -Zerei » . Abends 81/ » Uhr : Unterrichts -Kursus .
Keffügetzucht -Zkerein . Abends 8 ' /- Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Kefellkchast vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Kesellschast . . Jidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Mecht - ^ lnb . Abends von 8— 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle " .
Hurn -Werein . Abends 9 Uhr : Commers in der Turnhalle .
Klänner -Hurnverein . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Turn -Helellschalt zu Wiesbaden . Abends 9Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Vlustlialifcher LluL . Abends : Probe .
Zitüerkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Meiker ' schcr Wänner - Kcfangvcrein . 8 ' / - Uhr : Familien -Abend .
Männer -Kclangvercin , ,Alte Union " . Abends 9 Uhr : Probe .
Ulänner - Kuartelt „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Termine .
Vormittags 11 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Lieferung von 12 Stück eisernen Mörtelkasten , beim hiesigen Canalisations -
Bureau . (S . Tgbl . 188 .)

Meteorologische Seobachtungen .

Nachts und Frühe bis 8 Uhr Regen , Vormittags etwas Regen .* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wiesbaden , den 15 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (MMmeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter )

747,4
4 - 12,7

10,3
95

S .W .
s. schwach ,

bedeckt .
Regen .

747,4
4 - 19,1

11,9
73

S .W .
mäßig ,

bewölkt .

750,1
-4- 16,1

11,5
84

S .W .
schwach .

thlw .heiter

10,1

748,3
4- 16,0

11,2
84

M rtter - Ans stchten (Nachdruckverboten.)
auf Grund der Wetter -Berichte der deutschen Seewarte .

18 . Angnst : Sonnenschein nnd wolkig , theils bedeckt und Regen , kühler
frischer Wind , Mittags mäßige Wärme , kühle Nacht , Wolken und Sterne .

Ntzrinwalfer - Miirme : 14 Grad Reaumur .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

18 . August . 9 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühgottcsdienst 81/ « Uhr : Herr Pfarr -Vicar Born -

schcin ; Hauptgoltesdicnst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .
Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Grein (nach der

Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) ; Nachmittaggottesdienst 5 Uhr :
Herr Pfr . Friedrich .

Die Kirchcu -Collectc ist zum Besten der Anstalt für Epileptische
in Bethel bei Bielefeld bcstimint .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Sämmtliche Amts¬
handlungen : 2 . Bezirk : Herr Pfr . Bickel : Sämmtliche Amtshand¬
lungen ; 3 . Bezirk : Herr Pfr . Grein : Taufen und Trauungen ; Herr
Pfarr -Vicar Born sch ein : Beerdigungen .

Evangelisches Zterciushaus , Platterftraßc 2 .
Abend -Andacht : Sonntag 8 ' / « Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Ntarrkirche .
18 . August . 10 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen 51/ «, 6 '/ - und 11 ' / - Uhr ; Militärgottcsdienst (Amt )
7 ‘/i Uhr ; Kindergottesdienst 8»/< Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr sacramentalische Andacht mit Umgang . Während
der Woche heil . Messen 5V », 6V < und 9 ’ Uhr . Während der vier¬
wöchentlichen Schulferien fällt die heil . Messe 650 Uhr aus . Samstag
5 Uhr Salve und Beichte .

Katholische Kirche in
"
frer Friedrichstraße 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .
Sonntag , den 18 . August , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .

Herr Pfr . Hülkart .

Anzeigen .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag , den 18 . August , Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im Saale

der Mittelschule , Rhcinstraße 86 . Prcdigtthema : „ Die biblischen
Traume und Traumdcntungen " . Lied : No . 108 , 1 2 3 Der
Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöst . Methodistenkirch »,
Dotzhcimerstraße 6 ( Saal int Hinterhaus ) .

Sonntag , den 18 . August , Vormittags 91/ » und Abends 8 Uhr , Kinder -
gottesdlenst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Knoll .

Gottesdienst der ev . Gemeinde grtanfter Christen (Baptisten ),
Schützenhosstraße 3 :

Sonntag , den 18 . August , Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch , den
21 . August , Abends 8 ' /- Uhr . Herr Prediger Strehle .

Unsstschrr Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 7 Uhr (kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 Uhr

(große Kapelle ) , Montag Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .
Eng -lisli Olmrcli Services .

Aug . 18 . IX . Sunday after Trinity . — 11 Morning Prayer and Holy
Communion . 6 Evening Prayer and Litany .

Aug . 21 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .
Aug . 23 . Friday . — 5 Evening Prayer .
Aug . 24 . St . Bartholomew . Ap . and M . — 8 . 30 Holy Communion .

5 Evening Prayer .
J . C. Hanbury , Chaplain .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Hanne Nütp ’s Abschied “ . —

Tanz . — „Möller Voss “ . — Tanz . — „Jochen Pasel , wat büst vör ’n Esel “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 61/ » Uhr : Concert .
Immans ’ Arena (obere Rheinstr .) . Nachm . 4 u . Abends 8Uhr : Vorstellung .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 10 und Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis
8 Uhr Abends , Sonntags von 7 —9 Uhr Morgens und von 5— 7 Uhr
Nachmittags .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .-Stücke ,
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold ,

Courfe .
Frankfurt , den 15 . August .

9 .58 — 9.63
16 .27 - 16 .31
20 .34 — 20 .39
16 .67 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .455 bz .
Paris 81 .10 - 15 — 10 bz .
Wien 171 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 % .
Reichsbank - DiSconto 3 % .

Ausxug aus den Wiesbadener Cinilstandsregister » .
Geboren : 8 . Aug . : Dem Krankenpfleger Fedor Heinrich Moritz Jacob

e. T ., Hedwig Emilie . — 9 . Aug . : Dem Taglöhner Johannes (Saffet
e. S ., Jacob . — Eine unehel . T ., Katharine Elise Karoline . — 10. Aug.:
Dem Wagnergehülfcn Georg Friedrich Härtter e. S . , Georg Friedrich . -
Dem Königlichen Hanptmann und Compagnie -Ehef Wilhelm Christian
Eberhard Freiherr, , von Waldenfels zu Germersheim in Rheinbay «
e. S ., Otto Hans Rudolf . — Dem Kaufmann und ReflaurateurFricdÄ
Wilhelm Berger e. S ., Georg August Heinrich Franz Wilhelm Wolfgang.
— Dem Maurergehülfen Anton Schnndt e. S ., Karl Friedrich Ludwig.

Aufgeboten : Kaufmann Emanuel , gen . Emil Straus , von hier , wohnb-
vier , und Johanna Elsberg aus Iserlohn in Westphalen , wohnh . i»
Iserlohn . — Schneider Wilhelm Jacob Zimmermann aus Hahnstäck »
im Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Margarethe Dreher aus Nieder¬
walluf im Rheingaukreis , wohnh . zu Niederwalluf . — Bäcker Georg
Schmidt aus Bubenheim , Kreis Bingen , wohnh . hier , und Anastasia
Kaßler aus Hofheim , Kreis Höchst , wohnh . hier . — Verwittw . Fuhrman "
Johann Wilhelm Adolf Heinrich Henrich aus Langenschwalbach , wotM
hier , und Katharine Gilbert von Seifertshausen , Kreis Marburg , wohnt),
hier , vorher zu Mainz wohnh .

Uerehrlicht : 15 . Aug . : Verwittw . König ! . Gesängniß -Jnspcctor Otto
Constantin Balthasar von Rabenau von hier , wohnh . hier , nnd Karolmc
Marie Henriette , geb . Ling , Wittwe des Planlagenbcsitzcrs Bcnjami "
Livingston Bnrton aus New - Jork , bisher hier wohnh .

Gestorben : 15 . Ang . : König !. Major a . D . Otto von Luck , 51 S . 5 ® .
22 T . — Dorothea Wilhelmine , T . des Flaschenbierhändlers rMW ?
Adam Göttert , 3 M . 16 T . Königliches Standesamt .

W * Die heutige Nummer enthält 34 Seiten . " W ?
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